
WeixdorfOrmesson Dourtenga

59. Jahrgang / Ausgabe 42Freitag, 22. Oktober 2021

Do. 25.11.2021
20:00 Uhr – Festhalle

Vom Nordpol zum Mount Everest 

Eintritt: € 22,00 ­ € 25,00 (TK: + € 3,­)
Einzelplatznummerierung

Eintritt: € 25,00 ­ € 28,00 (TK: + € 3,­)
Einzelplatznummerierung

Do. 11.11.2021
20:00 Uhr – Villa Meixner

RREENNÉÉ SSYYDDOOWW 
Heimsuchung

politisches Kabarett der Extraklasse

Do. 18.11.2021
20:00 Uhr – Festhalle

HHAANNSS KKAAMMMMEERRLLAANNDDEERR 

Eintritt: € 20,00 (TK: + € 2,­)
Einzelplatznummerierung

LLAARRSS RREEIICCHHOOWW 
Ich

Konzert Kabarett

2021

Do. 11.11.2021Do. 11.11.2021Einladung zur   
Gemeinderatssitzung

S. 2

Sperrung der L 599   
ab 25.10.2021 S. 8 

Schüleraustausch 2022    S. 4 
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
am  Montag, den 25.10.2021, um 18:30 Uhr 
in der Festhalle Brühl
Tagesordnung
 1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen  

Sitzung
 2. Anträge zum Haushalt 2022
 3. Allgemeine Finanzprüfung durch die Gemeindeprüfungs-

anstalt
 4. Änderung der Abwassersatzung
 5. Erweiterung KiTa Sonnenschein 
 1. Vergabe Wärmeverbundsystem (WDVS) DIN 18345 
 2. Vergabe Putz- und Stuckarbeiten DIN 18350 
 3. Vergabe Trockenbauarbeiten DIN 18340
 6. Sportpark Süd – Neubau Vereinsheim FV Brühl -   

Vergabe Fliesenarbeit
 7. Machbarkeitsstudie Radschnellweg     

Mannheim-Schwetzingen-Walldorf/Wiesloch
 8. Bevölkerungsschutz – Bevölkerungsalarmierung –   

Neueinrichtung Sirenen
 9. Verlängerung der Maßnahme „Heizungspumpen-
 Tauschaktion HH_03]“ des Klimaschutzkonzepts   

der Gemeinde Brühl auf unbefristete Zeit
10. Verlängerung der Maßnahme „Brühler Fahrrad-Trolley VK_05]“  

des Klimaschutzkonzepts der Gemeinde Brühl auf unbefriste-
te Zeit

11. Wahl des Bürgermeisters im Jahre 2022 – 
 Neuwahl und Stellenausschreibung
12. Annahme von Spenden
13. Informationen durch den Bürgermeister
14. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
15. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Wir möchten darauf hinweisen, dass zu Beginn der öffentlichen 
GR-Sitzung zwei Ehrungen für langjährige Mitglieder des Ge-
meinderates vom Gemeindetag vorgenommen werden.
gez. Ralf Göck
Bürgermeister

Die Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen 
Gartenanlagen wird abgestellt!
Am Dienstag, den 2. November 2021 wird in den gemeindeeige-
nen Gärten das Wasser abgestellt.
Brühl, im Oktober 2021
Bürgermeisteramt

Altersjubilare
23.10. Frau Katalin Uzunovic geb. Nagy 75 Jahre
24.10. Frau Inge Schlegel geb. Bender 75 Jahre
24.10. Herr Hans-Jürgen Oberdorf 75 Jahre
25.10. Frau Renate Tremmel geb. Kolb 80 Jahre
28.10. Herr Martin Zohar 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Stelle in der Gemeindebücherei zu besetzen
Mit einem Bestand von 16.000 Medien und 42.000 Entleihun-
gen im Jahr ist die Gemeindebücherei Brühl (Baden) eine zen-
trale Kultur- und Bildungseinrichtung. 
Zum Medienangebot gehören analoge sowie digitale Medi-
en. Die Gemeindebücherei ist an den Web-OPAC-Katalog an-
geschlossen und ist Mitglied der Metropol-Card-Bibliotheken 
Rhein-Neckar e.V.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Fachangestellte/n 
für Medien- und Informationsdienste (m/w/d)

der Fachrichtung Bibliothek

Es handelt sich hierbei um eine Teilzeitstelle mit einer durch-
schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden.

Die Aufgabenschwerpunkte sind im Wesentlichen:
• Ausleih- und Benutzungsdienst zu den Öffnungszeiten der 

Bücherei
• Erfassung und Katalogisierung der Medien
• Beratung zur Onleihe, Metropol-Card, Pressreader und 

weiteren digitalen Anwendungen
• Mitwirkung und Durchführung bei der Öffentlichkeits- 

und Veranstaltungsarbeit
• Einstell- und Ordnungsarbeiten aller Medien

Ihr Profil:
• Ausbildung zum/zur Fachangestellten für Medien- und 

Informationsdienste mit der Fachrichtung Bibliothek oder 
eine vergleichbare Ausbildung mit entsprechender Berufs-
erfahrung

• gute Fachkenntnisse in der Benutzung bibliotheksspezifi-
scher Software (BIBLIOTHECAplus) und MS-Office-Anwen-
dungen

• Kundenfreundlichkeit und Serviceorientierung
• Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit, Verantwortungsbe-

wusstsein und Teamfähigkeit
• vorzugsweise Berufserfahrung in öffentlichen Bibliotheken
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft hinsichtlich der Arbeits-

zeit

Wir bieten Ihnen:
• interessante und abwechslungsreiche Aufgaben, bei de-

nen Sie ihre fachlichen und persönlichen Kompetenzen 
einbringen können

• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Fortbildungsmöglichkeiten zur Weiterentwicklung Ihrer 

fachlichen und persönlichen Kompetenzen
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ können Sie Ihre Bewerbung auch gerne per Mail 
an bewerbungen@bruehlbaden.de (max. 5 MB) senden.

Bei fachlichen Fragen steht Ihnen in der Gemeindebüche-
rei persönlich oder telefonisch Herr Christian Sauer (Tel.: 
06202/702985) zur Verfügung. Bei personalrechtlichen 
Fragen wenden Sie sich bitte an das Personalamt (Tel.: 
06202/2003-24, -25 oder -35).

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.
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Aufbau eines Kinderbildungszentrums   
an der Schillerschule
Die Gemeinde Brühl wurde in das Modellprojekt „Kinderbil-
dungszentren Baden-Württemberg“ aufgenommen, welches 
von der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung koordiniert 
und durch das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Ba-
den-Württemberg gefördert wird.
In einem Kinderbildungszentrum sind mehrere Bildungsin-
stitutionen der Gemeinde vereint. Kindertageseinrichtun-
gen mit Ü3-Bereich und Grundschule bestehen auf einem 
Gelände als eigenständige Institutionen, es gibt jedoch ein 
gemeinsam erarbeitetes Bildungskonzept, gemeinsam ge-
nutzte Flächen, umfangreiche Betreuungsmöglichkeiten 
und zahlreiche Bildungsangebote für Familien. 
Die Einrichtungen leben eine enge pädagogische und or-
ganisatorische Zusammenarbeit mit dem Ziel, jedem Kind 
einen kontinuierlichen und bestmöglichen Bildungsprozess 
zu ermöglichen. Die originären Aufträge der Bildungsorgani-
sationen bleiben dabei gewahrt.
Für dieses spannende und interessante Modellprojekt su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Projektmanager/in (m/w/d)
in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 22 Stun-
den.
Ihre Aufgaben:
• Projektziele werden in allen Phasen aktiv gesteuert, doku-

mentiert und mit dem Team umgesetzt
• Organisation von institutionsübergreifenden Kooperati-

onstreffen, Zusammenführung der vorhandenen instituti-
onellen Datenschutzvorgaben usw.

• inhaltliche Erstellung der Zwischen- und Abschlussberich-
te, projektbezogene Öffentlichkeitsarbeit, Monitoring der 
Meilensteinplanung, sowie Ziele- und Maßnahmenpla-
nung

• Steuerung der Abläufe des Qualitätsmanagements
• Netzwerkmanagement (bspw. Vernetzung mit Kooperati-

onspartnern, Netzwerkmoderationen)
• Ansprechperson für die Deutsche Kinder- und Jugendstif-

tung
• zielorientiert (smart) den Prozess des Kinderbildungszent-

rums BW steuern
Sie bringen mit:
• Voraussetzung ist eine abgeschlossene (Fach)Hochschul-

ausbildung oder eine vergleichbare abgeschlossene Aus-
bildung z. B. für Projektmanagement / Soziale Arbeit / 
Sozialmanagement / Erziehungswissenschaft (oder ver-
gleichbar) sowie Erfahrung in Projektleitung oder ver-
gleichbare Kenntnisse z.B. in Verwaltungstätigkeiten

• sozialrechtliche Kenntnisse vor allem im SGB II und SGB XII 
gehören zum Berufsalltag, ebenso sehr gute Kenntnisse 
der Office-Software-Anwendungen und Leitungskompe-
tenzen im virtuellen Raum

Des Weiteren suchen wir für die Umsetzung des Projekts zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für die

Fachberatung (m/w/d)
mit dem Schwerpunkt Übergang Kita – Grundschule

in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 22 Stun-
den.
Ihre Aufgaben:
• individuelle Beratung, Unterstützung und Begleitung der 

Fachkräfte und Lehrkräfte der teilnehmenden Instituti-
onen (Kindergarten, Grundschule und Hort) bei der Ent-
wicklung pädagogischer Konzepte, sowie Umsetzung kon-
kreter Aktionen zum Thema Übergang Kita – Grundschule 
mit Kindern und Familien

• Bereitstellung und Entwicklung bedarfsgerechter Quali-
fizierungsangebote zum Thema Übergang Kita – Grund-
schule und institutionsübergreifender Zusammenarbeit

• Planung und Organisation von Arbeitskreisen sowie Fort-
bildungen

• Unterstützung und Förderung von Teambildungsprozes-
sen

• Unterstützung bei der Entwicklung von pädagogischen 
Konzepten

Sie bringen mit:
• umfassende Qualifikation in einem relevanten Fachgebiet 

wie Pädagogik, Kindheitspädagogik, Erziehungswissen-
schaften, Sozialpädagogik

• fachliche Expertise in einem oder mehreren der folgen-
den Bereiche: Personal- und Teamentwicklung, rechtliche 
Grundlagen (u.a. SGB VIII, KiTaG, KiTaVO, badenwürttem-
bergischer Orientierungsplan für Bildung und Erziehung), 
Kenntnisse im Bereich Übergänge, Inklusion und/oder Zu-
sammenarbeit mit Familien sowie Resilienzförderung und 
Arbeit in multiprofessionellen Teams

• Interesse an einer abwechslungsreichen und eigenverant-
wortlichen Aufgabe

• Erfahrungen in den Bereichen Beratung, Coaching und Er-
wachsenenbildung

• Bereitschaft zur Teilnahme an Netzwerktreffen und Reise-
tätigkeiten

Wir bieten Ihnen jeweils ein vielfältiges, abwechslungsreiches 
und interessantes Aufgabengebiet in einem engagierten 
Umfeld mit Freiraum für eigene Ideen sowie eine leistungs-
gerechte Vergütung nach Entgeltgruppe S11b TVöD-SuE. 
Fortbildungsmöglichkeiten sind ebenfalls gegeben. Beide 
Stellen sind im Rahmen des Modellprogramms befristet bis 
zum 31.12.2022.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. 
Diese senden Sie bitte an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ können Sie Ihre Bewerbung gerne per Mail an be-
werbungen@bruehl-baden.de (max. 5 MB) senden.
Für Fragen rund um das Projekt sowie zu Ihren Aufgaben 
steht Ihnen Herr Weber unter der Rufnummer 06202/2003-
39 gerne zur Verfügung. Bei personalrechtlichen Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Personalamt (06202/2003-24, 
-25 oder -35).
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Mail zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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Öffentliche Einrichtungen

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

SCHÜLERAUSTAUSCH 2022
Gegenseitige Besuche von Jugendlichen aus Brühl und Ormesson­sur­Marne

Nach 2 Jahren Pause wegen Corona soll es 2022 wieder ein Austausch von Schülern und  
Jugendlichen aus Brühl & Rohrhof, welche die französische Sprache in den umliegenden 
Schulen und Gymnasien erlernen (7. – 9. Klasse), und der französischen Partnergemein­
de Ormesson­sur­Marne geben.
Dies wurde bei einer Videokonferenz zwischen dem Comitée Jumelage aus Ormes­
son­sur­Marne  und  Bürgermeister  Dr.  Ralf  Göck  und  Kulturreferent  Jochen  Ungerer  aus 
Brühl am 19.10.2021 beschlossen!

Geboten wird ein kulturell hochwertiges Programm mit den französischen Partnern.
(Stadtrundfahrt in Paris, gemeinsame Tagesaktivitäten, gemeinsamer Ausflug,

Grillabend, Sporttag und vieles mehr)

Jugendliche aus beiden Gemeinden besuchen einander auf privater Ebene.
Die  Gemeindeverwaltung  vermittelt  und  organisiert  den  Austausch  zusammen mit  einem 
engagierten Betreuerteam aus Ormesson­sur­Marne.

Die  Jugendlichen  aus  Brühl &  Rohrhof fahren  vom  16.  April bis  23.  April  2022 nach 
Ormesson­sur­Marne  und  verbringen  hier  7  Tage  in  einer  Familie.  Die  Schülerinnen  und 
Schüler aus Ormesson kommen vom 23. April bis 30. April 2022 nach Brühl & Rohrhof

Der Selbstkostenbeitrag liegt bei € 50,­ pro Person.

Durch die aktuellen Vorgaben in Frankreich können nur GEIMPFTE Schülerinnen und 
Schüler  an dem Austausch teilnehmen!

Wer an einem gegenseitigen Besuch  interessiert  ist, wird gebeten, sich mit Herrn Ungerer 
im Rathaus, Zimmer 212, Telefon 2003­32 in Verbindung zu setzen oder unter 
jochen.ungerer@bruehl­baden.de

Anmeldeschluss ist der 03.12.2021
begrenzte Teilnehmerzahl

2022
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR  AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Ö� nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Apotheken Notdienst

Sa. 23.10.2021: 
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel.: 06202-21808

So. 24.10.2021:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel.: 06202-61920

Mo. 25.10.2021:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel.: 06205-4542

Di. 26.10.2021:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel.: 06202-68900

Mi. 27.10.2021:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel.: 06205-15544

Do. 28.10.2021:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel.: 06202-270040

Fr. 29.10.2021:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel.: 06202-54215
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BüchereiBücherei
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Brühl
Gemeindebücherei

Neue Bücher warten auf Ihre Ausleihe

Diese Woche stellen wir Ihnen eine Auswahl aus dem Krimi­Bereich vor:  
 „Todesschmerz“ (Band 6) von Andreas Gruber1: Während der Ermittlun­

gen um einen Verräter in den eigenen Reihen werden BKA­Profiler Maarten 
S. Sneijder und sein Team abgezogen und nach Norwegen geschickt, um 
den Mord an einer deutschen Botschafterin aufzuklären. Das Motiv bleibt 
rätselhaft  und  die  norwegische  Polizei  verweigert  die  Zusammenarbeit. 
Sneijder muss kreativ werden – und dann wird auch noch ein Mitglied seines 
Teams auf kaltblütige Weise ermordet …   

 „Meeressarg“ (Band 6) von Stefan Ahnhem2: Kim Sleizner, der Polizeichef
von Kopenhagen, ist Kommissar Fabian Risks Erzfeind. Die frühere Kollegin 
von Risk, Dunja Hougard, ermittelt verdeckt gegen den Polizeichef und wird 
dabei von Risk unterstützt. Dann wird ein Auto mit zwei Leichen am Meeres­
grund entdeckt – einer der beiden Toten ist ein hochrangiger Beamter. Fa­
bian  Risk  begreift,  dass  Sleizner  dahinterstecken  muss.  Doch  für  wen 
schnappt die Falle letztlich zu? 

 „Totenreich“ (Inspektor  Druwe, Band  3) von Michael  Jensen3:  Jens 
Druwe, der glaubte, als Polizeiinspektor nach 1945 ein neues Leben begin­
nen zu können, wird als Kriegsverbrecher inhaftiert und verurteilt. Doch dann
eröffnet sich eine neue Chance. Für den britischen Geheimdienst soll Druwe 
verdeckt  im  Zuchthaus  arbeiten,  um  untergetauchte  Nazis  aufzuspüren. 
Druwe nimmt diese Aufgabe an – und er weiß genau, dass er nicht scheitern 
darf, will er seinen Frieden und seine Freiheit wiedererlangen.

Frederick­Tag – das landesweite Literatur­Lese­Fest von Montag, 18.10.2021 
bis Freitag, 29.10.2021 in Baden­Württemberg
Der Frederick­Tag soll bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die Lust am 
Lesen steigern und ist angelehnt an das bekannte Kinderbuch von Leo Linni „Fre-
derick“. Im Rahmen der von der Landesregierung 1997 vorgestellten Aktion „Baden­
Württemberg: Orte für Worte. Literatur lesen“ soll das Lesen und die Literatur um-
fassend gefördert werden. Am Frederick­Tag beteiligen sich zahlreiche Institutionen 
wie Bibliotheken, Schulen und Kindergärten4.

Bibliotheksbenutzer können nun mittels der Luca­App ein­ und wieder aus­
checken / 3G­Nachweis nach wie vor erforderlich 
Bibliotheksbenutzer können ab sofort mittels der Luca­
App in die Bibliothek ein­ und auschecken. Ohne App 
ist die Dokumentation der Kontaktdaten natürlich auch 
schriftlich möglich. Nach wie vor darf die Bibliothek nur 
mit vollständigem Impfschutz, Genesenen­Nachweis 
oder tagesaktuellem Corona­Test betreten werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Hallenbad BrühlHallenbad Brühl

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3

Kontakt Hallenbad: 
Telefon (06202) 72203 
Zusätzliche Informationen unter: 
www.bruehl­baden.de 
oder auch auf facebook

Zutritt nach 3G­Regel

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag und Freitag: 07.30 ­ 12.30 Uhr, 16.00 ­ 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 ­ 17.00 Uhr
Sonn­ und Feiertag: 09.00 ­ 13.00 Uhr

Allerheiligen (Montag) 01.11.2021 von 09.00 ­ 13.00 Uhr!

09.3009.30 UhrUhr Wassergymnastik

Allerheiligen

Regel

Kommunale Altenbegegnung Brühl-RohrhofKommunale Altenbegegnung Brühl-Rohrhof

Evang. Gemeindezentrum, 
Hockenheimer Str. 3
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
beachten Sie bitte, dass für die 
Kommunale Altenbegegnung die 

2G-Regelung festgelegt wurde. Bei dem 2G-Modell müssen 
die TeilnehmerInnen den Impf- oder Genesenennachweis 
vorlegen.
Ihre Pia Gärtner & Daniela Gaisbauer

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten:
Mo, Di, Do 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr
Mi und Fr 9.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de
VHS aktuell
VHS-Kurse für Kinder in den Herbstferien
T-Shirt bemalen
Für Kinder von 6-9 Jahren
Ihr werdet eure eigenen T-Shirts gestalten und eure Lieblings-
motive, z.B. Pokemon, Superhelden, Tiere, Blumen oder abstrakte 
Kunst auf eure T-Shirts malen.
Dienstag, 02.11. und Mittwoch, 03.11., 10-11.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 28. Oktober

Mein Haustier malen
Für Kinder von 6-10 Jahren
In diesem Kurs bekommt ihr Hilfe und Anleitungen, wie Haustiere 
gezeichnet werden.
Dienstag, 02.11. bis Freitag, 05.11., 10-11.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 28. Oktober
Geheimnisvolle Welt
Workshop für Kinder ab 8 Jahren 
Gestalte deine eigene Welt selbst in einem Karton, in den man 
durch ein kleines Guckloch hineinschauen kann. Mit Naturmate-
rialien, mit kleinen Tier- und Menschenfi guren, mit Kalenderblät-
tern und Abbildungen aus Zeitschriften, mit Federn, Perlen, Sei-
denblumen, Transparentpapier und Farben schmückst du deinen 
Guckkasten aus.
Dienstag. 02.11. und Mittwoch, 03.11., 9.30-12.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 29. Oktober
Entspannen 
Für Schüler*innen ab Klasse 7
Die Kinder erhalten Anleitung für kleine entspannende Fantasier-
eisen, Autogenes Training, Progressive Muskelentspannung und 
Qigong-Übungen und lernen bewusst zu atmen. Dazu gibt es Be-
wegungsspiele und in die Ruhe führende Maleinheiten. Während 
des Kurses lernen die Kinder einfache Übungen, die immer und 
überall (in der Schule oder in Phasen des Onlineunterrichts) an-
zuwenden sind.
Dienstag, 02.11. bis Freitag, 05.11., 14-15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 28. Oktober
Präsentieren mit PowerPoint
Für Schüler*innen ab Klasse 7 
Bei den Jahresarbeiten und Referaten, die Schüler*innen ab der 7. 
Klasse anfertigen müssen, wird auf eine wirkungsvolle Präsenta-
tion immer mehr Wert gelegt. In diesem Kurs lernst du den effi  zi-
enten Einsatz der Präsentationssoftware PowerPoint kennen, um 
Referate ansprechend und überzeugend darzustellen mit inter-
essanten Folienübergängen, individuellem Folien-Layout sowie 
eingebundenen Bildern und Soundeff ekten.
Dienstag, 02.11. und Mittwoch, 03.11., 10-12.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 28. Oktober
Spiele programmieren mit SCRATCH
Für Schüler*innen ab 11 Jahren
Du überlistest gerne Monster und Aliens, liebst rasante Wett-
kämpfe, fi ndest alle versteckten Schätze und schreckst vor kei-
ner kniffl  igen Aufgabe zurück? Dann bist du hier richtig, denn 
in diesem Kurs lernst du, solche Spiele zu programmieren. Die 
Programmiersprache Scratch wurde in den USA für Kinder und 
Jugendliche entwickelt, um durch spielerisches Lernen einen 
Einblick in die Grundstrukturen von Computerprogrammierung 
zu geben. Dieses Wissen wird dir in der digitalisierten Welt der 
Zukunft auch ansonsten von Nutzen sein. Und ganz nebenbei 
verbesserst du damit dein logisches und kreatives Denken.
Dienstag, 02.11. bis Freitag, 05.11., 14.30-17.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 28. Oktober
Riesentortenstück
Workshop für Kinder ab 8 Jahren
Ob Schwarzwälder Kirsch-Torte, Schokosahne mit Erdbeeren, 
Nusstorte oder luftige Biskuitschnecken. So süße Leckereien 
kannst du dir dauerhaft aus verschiedenen Materialien selbst 
herstellen. Mit Klebstoff , Pinsel und Farben wird deine Süßigkeit 
zu einem richtigen Hingucker, riesig groß, aber täuschend echt, 
geradezu zum Reinbeißen.
Donnerstag, 04.11., 9.30-12.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 29. Oktober
Ägyptische Märchen
Für Kinder von 6-10 Jahren
Dieser Kurs bietet Kindern die Möglichkeit, die Geschichte und 
Bücherwelt des Alten Ägyptens kennenzulernen. Beim Zuhören 
der Geschichten können sie eigene Geschichten erfi nden, ein 
Buch mit Papyrus herstellen, ausmalen und viel über das Leben 
der Kinder vor 2000 Jahren erfahren.
Freitag, 05.11., 10-11.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 02. November
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Mitteilungen  
anderer  Behörden

Erneuerung der Fahrbahndecke 
zwischen dem Knotenpunkt L 599 / K 4250 und dem 
Knotenpunkt L 599 / Mannheimer Landstraße 
ab Montag, 25. Oktober 2021

Die Fahrbahn der L 599 bei Schwetzingen ist schadhaft und 
muss instandgesetzt werden.
Ab Montag, 25. Oktober 2021 beginnen nun die Arbeiten 
zur Sanierung der restlichen Strecke. Für die Erneuerungs-
arbeiten ist eine Vollsperrung der L 599 zwischen dem Kno-
tenpunkt L 599 / K4250 bei Schwetzingen und dem Knoten-
punkt L 599 / Mannheimer Landstraße bei Brühl erforderlich, 
die im Verlauf des Montags eingerichtet und voraussichtlich 
bis zum 10. Dezember 2021 andauern wird. 
Die Umleitungsstrecke wird für beide Fahrtrichtungen über 
die parallel verlaufende A 6 ausgeschildert. Für Fahrzeuge, 
die die Autobahn nicht benutzen können, führt eine weitere 
Umleitung über die B 535 und Schwetzingen.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteil-
nehmer für die Belastungen und Behinderungen um Ver-
ständnis.
Weitere Informationen unter VerkehrsInfo BW mit aktuellen 
Informationen zur Verkehrslage und zu Baustellen sowie in 
der „VerkehrsInfo BW“-App.

Polizeiposten Brühl am 04.11.2021 
geschlossen
Der Polizeiposten Brühl bleibt am Donnerstag, 04.11.2021 
geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich an das 
Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Tel. 0621-8339790.

Das Gesundheitsamt informiert 
Impfung gegen Coronavirus und Grippe zeitgleich möglich
Wie das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für 
die Stadt Heidelberg zuständig ist, informiert, hat Baden-Würt-
temberg nach einem Beschluss der Gesundheitsministerkonfe-
renz und einer entsprechenden Stellungnahme der Ständigen 
Impfkommission (STIKO) seine Impf-Empfehlungen angepasst. 
„Ab sofort können Personen, die eine Corona-Schutzimpfung 
mit dem Impfstoff von Johnson & Johnson erhalten haben, ab 
vier Wochen nach der verabreichten ersten Impfung eine Auffri-
schimpfung mit einem mRNA-Impfstoff von Biontech/Pfizer oder 
Moderna bekommen“, erläutert der Leiter des Gesundheitsam-
tes, Dr. Rainer Schwertz, die Neuerungen. Dadurch soll der Impf-
schutz verbessert werden.
Zudem können Impfungen gegen das Coronavirus und gegen 
Grippe nun zeitgleich vorgenommen werden. Mit Blick auf die 
umfangreichen Daten zur Sicherheit und Verträglichkeit der in 
Deutschland zugelassenen COVID-19-Impfstoffe ist laut STIKO-
Empfehlung generell kein Mindestabstand mehr zwischen einer 
COVID-19-Impfung und anderen Impfstoffen erforderlich.
„Auch Personen ab zwölf Jahren mit einer sogenannten schwe-
ren Immundefizienz, also einer Störung des Immunsystems, 
können ab sofort nach der vierten Woche nach Verabreichung 
der zweiten Impfstoffdosis eine dritte Impfung mit einem mRNA-
Impfstoff erhalten“, so Dr. Rainer Schwertz. 
Bei dieser Gruppe besteht die Möglichkeit einer fehlenden Im-
munantwort und damit trotz verabreichter Impfungen kein aus-
reichender Schutz gegen COVID-19.

Malkurs - Van Gogh
Für Kinder von 10-13 Jahren 
Ihr lernt den berühmten Maler Vincent Van Gogh und seinen Mal-
stil kennen, seht gemeinsam sein bekanntes Bild „Sternennacht“ 
an und malt unter Anleitung mit Acrylfarbe auf eine Leinwand.
Freitag, 05.11. und Samstag, 06.11., 10-11.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 02. November

Inchies - Kreativität im Quadrat
Workshop für Kinder von 8-10 Jahren 
In diesem Kurs kannst du die Welt der Inchies entdecken! Inchies, 
das sind kleine Kunstwerke auf einem Quadrat, die du selbst aus 
verschiedenen Papieren, aus Stoffen, Filz, Leder und Bändern ge-
staltest und die du mit Perlen, Federn, Garnen und Glitzersteinen 
verzieren kannst. Mit diesen kleinen Kunstwerken kannst du dei-
nen Pullis, T-Shirts oder auch Glückwunschkarten eine ganz au-
ßergewöhnliche persönliche Note geben.
Du kannst die Inchies aber auch als Schlüsselanhänger verwen-
den oder mehrere Inchies so zusammen kombinieren, dass ein 
neues größeres Kunstwerk entsteht.
Freitag, 05.11., 9.30-12.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 02. November

Kurse für Erwachsene in den Herbstferien
Online-Kurs: Rhetorik
Sicher auftreten - überzeugend argumentieren - souverän an-
kommen
Wer in Reden und Verhandlungen überzeugend und sicher auf-
tritt, erreicht seine Ziele leicht. Die besondere Herausforderung 
liegt darin, den Spannungsbogen so zu gestalten, dass das Ge-
genüber emotional berührt wird. Dann kann der Funke der Be-
geisterung überspringen. Besseres Argumentieren und sicheres 
Auftreten steigern Ihre Überzeugungskraft. Sie erhalten viele 
Übungen, die Sie auch zuhause nutzen können, um Ihre rheto-
rischen Fähigkeiten zu entwickeln. Weitere Schwerpunkte dieses 
Online-Workshop sind: mit Blackout und Störern souverän umge-
hen sowie die Behandlung von Einwänden.
Gerne nutzen wir dieses Online-Forum, um aktuelle Themen und 
schwierige Situationen der Teilnehmenden zu besprechen.
Online, mit Zugangslink
Dienstag, 02.11., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 28. Oktober

Hieronymus Bosch (1450-1516)
Der Garten der Lüste und der Schwetzinger Schlossgarten im 
Vergleich
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 03.11., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse

Foodfotografie
Ob für den eigenen Foodblog, als Illustration für ein individuell 
erstelltes Kochbuch, zum Teilen in sozialen Netzwerken oder ein-
fach als Erinnerungsfoto: Die hohe Kunst der Foodfotografie ist 
nicht ganz einfach. Besonders wenn nachhaltige Zeitgenossen 
die eigene Kreation nach der Aufnahme auch noch essen möch-
ten, müssen die Vorbereitung und vor allem das Anrichten der 
kulinarischen Köstlichkeiten mit der Fotoaufnahme koordiniert 
werden. Hier erhalten Sie die besten Tipps, damit Sie auch mit klei-
nem Budget schöne Bilder von Ihren Leckereien zaubern können! 
Freitag, 05.11., 18.30-20 Uhr und Samstag, 06.11., 10-14.30 Uhr in 
der VHS
Anmeldung bis 29. Oktober

Die ausdrucksstarke Sprechstimme
Hier trainieren die Teilnehmer gemäß der deutschen Standard-
aussprache: Lautbildung, Mundmotorik, plastische Artikulation 
und Intonation für eine resonanzreiche, tragfähige und aus-
drucksvolle Sprechstimme. Modulation, Stimmklang, sprecheri-
sche Präsenz. Lockerungs- und Atemübungen für eine leistungs-
fähige Stimme. Individuelle Stimmentfaltung, ohne sich unnötig 
zu verausgaben
Samstag, 06.11., 11-16.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 02. November
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Daneben können sich in Baden-Württemberg bei individuellem 
Wunsch, nach sorgfältiger Nutzen-Risiko-Abwägung und ärzt-
licher Aufklärung auch weiterhin Menschen ab 60 Jahren ein 
drittes Mal gegen das Coronavirus impfen lassen. Hier sollte die 
Zweitimpfung jedoch mindestens sechs Monate zurückliegen.
Folgende öff entliche Impfaktionen sind in den kommenden  
Tagen geplant:
Samstag, 23. Oktober 2021:  Mannheim, Fußballspiel 
    des SV Waldhof
Sonntag, 24. Oktober 2021:  Mannheim, Luisenpark
Dienstag, 26. Oktober 2021:  Heidelberg, Universität
Donnerstag, 28. Oktober 2021: Heidelberg, Universität
Dienstag, 2. November 2021: Heidelberg, Universität
Donnerstag, 4. November 2021: Heidelberg, Universität
Dienstag, 9. November 2021: Heidelberg, Universität
Donnerstag, 11. November 2021: Heidelberg, Universität
Weitere Informationen zu den Aktionen, insbesondere zur Uhr-
zeit und den Örtlichkeiten, gibt es unter www.rhein-Neckar-Kreis.
de/impfaktionen.

Rhein-Neckar-Kreis
Hinweis: Nach aktuellem Stand ist eine Terminvereinbarung 
noch zwingend erforderlich. 
Informationen rund um Fahrzeug und Führerschein
Für die Einwohnerinnen und Einwohner des Rhein­Neckar­Kreises stehen drei Kfz­Zulassungs­ und Fahrerlaubnisbehörden zur 
Verfügung. Sie liegen zentral in den Großen Kreisstädten Sinsheim, Weinheim und Wiesloch.

Außenstelle Sinsheim
Muthstraße 4
74889 Sinsheim
Führerscheinstelle: Telefon: 06221 522 5504 / Telefax: 06221 522 95521
Zulassungsstelle: Telefon: 06221 522 5514 / Telefax: 06221 522 5520

Außenstelle Weinheim
Röntgenstraße 2
69469 Weinheim
Führerscheinstelle: Telefon: 06221 522 6030 / Telefax: 06221 522 96037
Zulassungsstelle: Telefon: 06221 522 6025 / Telefax: 06221 522 6033

Außenstelle Wiesloch
Adelsförsterpfad 7
69168 Wiesloch
Führerscheinstelle: Telefon: 06221 522 4334 / Telefax: 06221 522 94135
Zulassungsstelle: Telefon: 06221 522 4106 / Telefax: 06221 522 4134

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 07:30­12:00 Uhr
Mi 07:30­17:00 Uhr

E­Mail Adressen:
Führerscheinstelle fahrerlaubnisse@rhein­neckar­kreis.de
Zulassungsstelle: infopoint.zulassung@rhein­neckar­kreis.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Gottesdienste der Kirchengemeinde Brühl-Ketsch
23.10., Samstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe
24.10., SONNTAG - 30. Sonntag im Jahreskreis
Jer 31,7-9; Hebr 5,1-6;Mk 10,46-52
10:30 St. Michael Hl. Messe
26.10., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe
27.10., Mittwoch
10:00 Seniorenwohnen Wortgottesdienst
10:30 Avendi  Wortgottesdienst
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst
29.10., Freitag
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

30.10., Samstag
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
31.10., SONNTAG - 31. Sonntag im Jahreskreis
Dtn 6,2-6; Hebr 7,23-28; Mk 12,28b-34
10:30 St. Sebastian Hl. Messe
01.11., Montag - Allerheiligen
10:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe
14:00 Hl. Schutzengel Totengedenken
14:00 St Sebastian Totengedenken
02.11., Dienstag - Allerseelen
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Totengedenken

Zum Ende des Rosenkranzmonats –    
Totengedenken: Seelische Hilfe für alle Trauernden
Schon ein kurzer Friedhofbesuch in Deutschland zeigt, dass Ver-
storbene von ihren Familien nicht vergessen werden.
Das ganze Jahr über bis in den Herbst werden die Gräber mit 
blühenden Pfl anzen  geschmückt und begossen.  Vor den ersten 
Novembertagen mit den Festen  Allerheiligen und Allerseelen 
ändern sie jedoch ihr Gesicht: Fast alle sind von da an als Zeichen 
des Mitgefühls mit Heidekraut geschmückt. Es ist dunkler als 
Blumen, weniger auff ällig, übersteht die Kälte der Wintermonate 
besser und spiegelt die zurückhaltende Ehrfurcht  der Familien 
wieder.
Die Rosenkranzgemeinschaft der Schutzengelkirche bietet den 
Familien dabei eine seelische Unterstützung an. Für die jeweils 
letzten Freitage der Monate, besonders aber vor Allerheiligen, 
wird sie die „Geheimnisse“ des schmerzensreichen Rosenkranzes 
beten. Sie beginnen mit der Erinnerung an das Leiden Jesu am 
Ölberg. Laut dem Evangelium des heiligen Lukas, eines Arztes, 
hat er dabei Blut geschwitzt.
Ein Zeichen seiner Angst angesichts des Leidens, auf das er sich 
einstellte: Er wusste, dass er gegeißelt, mit Dornen gekrönt, sein 
Kreuz auf Golgota tragen und daran sterben würde. Diesen Weg 
mit ihm zu gehen und ihm die Verstorbenen anzuvertrauen, legt  
ieser Rosenkranz den Gläubigen nahe. 
Die Gemeinschaft lädt alle Mitchristen ein, Jesus zu begleiten: 
Freitag, 30. Oktober, 17 Uhr 30, vor der hl. Messe in der Schutz-
engelkirche Brühl.
sr

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenisches Bibelwochenende in Ketsch und Brühl
Wie sehr haben viele Menschen in den letzten Monaten sich vor 
Begegnungen gescheut – zu viel Kontakt könnten gefährlich 
sein. Aber es wurde auch allen bewusst, wie sehr doch jeder und 
jede diese zwischenmenschlichen Kontakte braucht.
Am Samstag, 9.10.21, durften alle, die sich ins Pfarrheim in Ketsch 
in Bewegung gesetzt hatten, Begegnungen mit anderen Ge-
meindemitgliedern beider Pfarrgemeinden aus Brühl und Ketsch 
erfahren und sich gemeinsam über Geschichten des Lukas Evan-
geliums austauschen. Dies war eine Gelegenheit, auch für uner-
fahrene Bibelleser sich diese Texte im Gesprächsaustausch ver-
ständlich zu machen.
Eröff net wurde der Tag mit einer Andacht der ökumenischen 
Frauengruppe aus Brühl. Anschließend erläuterte Pfarrer Erwin 
Bertsch historische und liturgische Hintergründe zum Entstehen 
des Lukas Evangeliums, welches im Mittelpunkt des Bibeltages 
stand.
Unterwegs zu sein, mit Menschen und zu Menschen, mit Jesus 
Christus und zu ihm hin, prägen die Geschichten des Lukas Evan-
geliums.
So wurde sich in den verschiedenen Gesprächskreisen, Work-
shops, ausgetauscht, welche Bedeutung Geschichten wie die von 
Maria und Marta oder das Gleichnis einer Witwe, die zum beharr-
lichen Beten aufgefordert wird, in ihrer Zeit, aber auch in der heu-
tigen Zeit für die Menschen haben. Außer dem persönlichen Aus-
tausch wurde auch die Kreativität der Teilnehmer angesprochen. 
Gemeindediakonin Stephanie Uhlig gestaltete ein Zeitgeschenk. 
Die Teilnehmer verpackten einen Gutschein in ein selbstgestalte-
tes Glas, um jemandem eine Freude zu bereiten. 
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Sonntag, 24.10.2021 – 21. So. N. Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Demal)
WOCHENSPRUCH (21. So. n. Trinitatis) 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. Römer 12, 21
Montag, 25.10.2021
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 26.10.2021
15:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Gemeindezentrum
18:30 Uhr Bauausschuss im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum
Mittwoch, 27.10.2021
14:00 Uhr Altentreff  im Gemeindezentrum
16:45 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Ökum. Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum
Donnerstag, 28.10.2021
18:00 Uhr Gemeindebeirat im Gemeindezentrum
Freitag, 29.10.2021
14:30 Uhr Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch 
 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar (7-12 Jahre) in den Kellerräumen 
 des Kiga Heiligenhag
Sonntag, 31.10.2021 – Reformationsfest
19:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Pfr. i.R. Bothe)
Vorankündigung: Einführung von Pfarrerin Melanie Börnig
Am 14.11.2021 wird Pfarrerin Melanie Börnig im Rahmen eines 
Festgottesdienstes von Schuldekanin Wolf feierlich in ihr Amt 
eingeführt. Zu diesem besonderen Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum und dem anschließenden Empfang ist die Gemeinde 
herzlich eingeladen. Eine Anmeldung über das Pfarrbüro ist er-
forderlich! Nähere Informationen hierzu werden demnächst an 
dieser Stelle veröff entlicht.
Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für Bethel fi ndet vom 8. bis 13. November 
2021 im evang. Gemeindezentrum statt. Kleidersäcke erhalten 
Sie im Ev. Pfarramt Brühl, im Gemeindezentrum, in der Kirche und 
in den Kindergärten.

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl

Tel.: 1 26 25 27
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
nachbarschaftshilfe@evkirche-brüehl-baden.de

Parteien

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
fi ndet am Samstag, 20. November 2021 von 10 - 13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Wir sammeln wieder Altpapier und Bücher am 20. November  
2021. Tatkräftig unterstützen wird der Förderkreis Dourtenga.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Fremdstoff e im Papier oder 
den Kartons sind.
Folgetermine sind:
18. Dezember 2021, 15. Januar 2022, 19. Februar 2022
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de

Helga Rey und Iris Mahler luden ihre Teilnehmer ein, verschiedene 
Gebetsformen zu entdecken, im Stillen, aber auch in Bewegung.
Nach einer gemeinsamen Mittagspause, in der eine wohltuende 
Stärkung, zubereitet von Evi Hemmerich, gereicht wurde, begab 
man sich wieder in Kleingruppen. Gemeinde-Referentin Sigrun 
Gaa-de Muer befasste sich mit der Sünderin, die um Vergebung 
bittet und von Jesus erhört wird. Die Teilnehmer merkten schnell, 
dass eine gerechte Rechtsprechung nicht leicht ist. Die Form des 
Bibliologs, wo eigene Betrachtensweisen eine Rolle spielen, eröff -
nete für viele ein neues Blickfeld auf die doch eigentlich bekann-
te Geschichte.
Pfarrer Christian Noeske lud zu einem Spaziergang ein, um sich 
mit der Geschichte der Emmaus Jünger zu beschäftigen, sich an-
schließend darüber auszutauschen und Bezug nehmen zu eige-
nen Erlebnissen.
In der abschließenden Austauschrunde äußerten sich alle Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen positiv über den Verlauf der Ge-
spräche und die zum Teil neuen Erfahrungen, sich den Geschich-
ten der Bibel zu nähern und ihre Botschaften in die heutige Zeit 
umzusetzen. So war dies ein gelungenes ökumenisches Projekt 
der Pfarrgemeinden aus Brühl und Ketsch, welches sicher im 
nächsten Jahr eine Fortsetzung erfahren wird.
Den Abschluss des Bibelwochenendes bildete am folgenden 
Sonntag ein ökumenischer Gottesdienst im evangelischen Ge-
meindezentrum in Brühl, gestaltet vom ökumenischen Frauen-
team. Die Frauen hatten sich die Heilung der 10 Aussätzingen 
zum Thema gewählt. Zentrale Überlegungen zu Dankbarkeit, 
Ausgestoßen sein und Integration, Vertrauen, sich bewegen und 
auf dem Weg sein wurden in den Mittelpunkt des Gottesdienstes 
gestellt. Die musikalische Gestaltung hatte der Chor InTakt unter 
der Leitung von Rebekka Ott übernommen.
Fazit des Wochenendes war sicher, dass wir auch heute in Bewe-
gung sein müssen, um auf Menschen zuzugehen, um mit ihnen 
in Kontakt zu kommen, um etwas bewirken zu können.
EG

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte -   
Auf der Suche nach Stille 
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
fi nden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können.
Für Sie bereit – off en und einladend – steht die Tür zu unserer 
kleinen Evangelischen Kirche in Brühl, Kirchenstraße.
Hier fi nden jetzt wieder jeden Mittwoch um 19 Uhr halbstündi-
ge Abendandachten für alle Menschen, unabhängig von ihrer 
Konfession, statt.
Bei kurzen, wohltuenden Texten, leiser Musik, aber auch längeren 
Zeiten der Stille und Zeit für das Gebet können wir uns sammeln, 
uns Gott öff nen und neue Kräfte schöpfen.
Die Andachten werden von Ehrenamtlichen der Kirchengemein-
de gestaltet. Einmal im Monat wird die Andacht von unserer Pfar-
rerin bzw. unserem Pfarrer gehalten.
Weiterhin müssen – genauso wie bei den Gottesdiensten – auch 
bei den Andachten die Hygiene-Vorschriften beachtet werden. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 
Ihr Abendandachtsteam
Mittwoch 27.10.2021
19:00 Uhr Ökum. Abendandacht in der ev. Kirche Brühl

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo, Di, Mi 9.00 – 11.30 Uhr
Do geschlossen
Fr 8.30 – 10.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Börnig (Tel. 9479529) und Pfarrer Demal 
(Tel. 72618) nach Vereinbarung.
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Kulturelles

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A u s s t e l l u n g   i n   d e r   V i l l a   M e i x n e r    

körpersprache - sprachkörper 
Stephan Müller  

22. Oktober bis 21. November 2021 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag,  
den 22. Oktober 2021, um 19.00 Uhr 

Seine Skulpturen sind zurzeit schwerpunktmäßig aus Holz. Ihn reizt z.B. die Gestalt eines bestimmten Baumstamms, weil er darin eine 
menschliche Form erkennt. Seine Vorstellung von ihm lässt ihn die ersten Schnitte mit der Motorsäge setzen. So beginnt ein 
spannungsgeladener Prozess, in welchem ihn vor allem das Verhältnis reizt zwischen dem Material des Baums, seinem Volumen, 
seinen Flächen und Linien und seiner Idee. In diesem Prozess gibt der Baum den Ton an. 

In der Malerei ist sein Ausgangsmaterial die leere Leinwand in unterschiedlich großen Formaten. Aber auch hier sucht er der 
menschlichen Gestalt Ausdruck zu verleihen. Seine Werkzeuge sind dabei Pinsel, Farbrollen und dergleichen. Seine Ausdrucksmittel 
sind Wasser, Acrylfarben, Bitumen, Kohle und anderes mehr. Räumlichkeit und Volumen entstehen durch die Interaktion von Fläche 
und Linie. Wie in der Skulptur, geht es auch in der Malerei um die Auseinandersetzung zwischen Material, Werkzeug, Ausdrucksmitteln 
und der künstlerischen Idee. Die menschliche Gestalt liegt im Zentrum seiner Konzepte. Der Mensch ist Teil und Gestalter seines 
Lebensraums. Jegliche Erfahrung wird über unseren Körper sinnlich erfahren. Um diese Zusammenhänge kreist seine Kunst. 
Thematisch ergeben sich dann je nach Situation verschiedene Fragestellungen. 

Wir bitten um Beachtung: Begrenzte Teilnehmerzahl bei der Vernissage am 22.10.2021. Der Zugang zur Villa Meixner ist 
nur möglich, wenn man geimpft oder genesen ist. Im gesamten Gebäude gilt MASKENPFLICHT 

Am Eingang zur Villa Meixner muss ein entsprechendes Dokument vorgelegt werden. 
 
 

 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 

 

Musikalische Umrahmung 
Klangfabrik Brühl 

 

Einführung 
Stephan Müller 

Künstler 
 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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16.DEZ.
2021

Eintritt: € 25,- bis 28,- (TK + € 3,-)
Vorverkauf:

06202-2003-0 oder 
www.bruehl-baden.reservix.de

Die Karten sind personalisiert.

20:00 Uhr Festhalle

W o i N a c h t s F e i e r W e r k
C h a k o  H a b e k o s t

C h a k o s S p e z i a l  z u m  J a h r e s w e c h s e l  

E s  g i b t  w i e d e r  K a r t e n
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Eintritt: € 20,- (TK: + € 2,-)
Vorverkauf:

06202-2003-0 oder 
www.bruehl-baden.reservix.de

Alle Karten sind personalisiert – Ausweisdokument muss vorgezeigt werden

2 0 : 00  Uhr  Vi l la  M eixn er

R e n é  S y d o w

H e i m s u c h u n g

1 1 . N OV.
2021

René Sydow sucht wieder die Kabarettbühnen 
heim. Sein viertes Programm sollte gleichzeitig 
sein heiterstes werden. Ein fröhliches Feuerwerk 
der Boshaftigkeit gegen Politiker, Prominenz und 
Political Correctness. Doch leider steht auch noch 
die „Heim-Suchung“ für den eigenen Opa an und 
angesichts des aktuellen Pflegenotstands gibt es 
zumindest aus privater Sicht keinen Anlass zur 
Heiterkeit. 

Wie können wir in Würde altern? Was ist ein 
Menschenleben überhaupt wert? Und sind das nur 
private Fragen oder ist das Private doch politisch? 
Ist das noch Kabarett oder geht es schon um Leben 
und Tod? Und warum ist dieser Abend trotzdem so 
erschreckend lustig geworden? 

Vi l la  M eixn er

1 1 . N OV1 1 . N OV

2021
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v.l.n.r. Dagmar Fritz, Kirsten Freund, Christoph Seefeldt, Vivian 
Freund, Stephanie Epp, Vanessa Freund, David Haas, Ann-Kathrin 
Bartonek, Bernd Higel, Ursel Böhm, Meike Weis, Elfriede Lorbeer, 
Heinz Flicker, Petra Weidner, Saskia Scharf Foto: ME

 
Dagmar Fritz und Ilse Higel (Bildmitte, v.l.n.r.) erhielten die Ehrenna-
del der Gemeinde Brühl sowie Sachgeschenke aus den Händen von 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der neue DRK-Vorsitzende Michael Bar-
tonek (links) freut sich mit den beiden Damen Foto: Verwaltung

Im April und Mai nähten Ursel Böhm und Uschi Isler 120 Mund-
Nasen-Masken, die im Mai an die Kurt-Waibel-Schule in Schwet-
zingen übergeben werden konnten.
Im Juni durften unter strengen Hygienevorschriften, ohne ge-
wohnten Imbiss und nur mit vorheriger Terminbuchung der 
Spenderinnen und Spender unsere Blutspendetermine wieder 
stattfinden. Die wöchentlichen Dienstabende unserer aktiven 
Mitglieder fanden überwiegend online statt.
Im Jahr 2020 wurden trotz der pandemiebedingten Einschrän-
kungen 35 Sanitätsdienste mit 835 Helferstunden und 12 Blut-
spenden mit 409 Helferstunden geleistet. Ebenso gab es einen 
Einsatz mit der SEG.
Dagmar Fritz bedankte bei allen Helferinnen und Helfern für die 
geleistete Arbeit, den Fördermitgliedern für den finanziellen Bei-
trag, den treuen Blutspendern für die regelmäßige Blutspende, 
der Presse für die Veröffentlichung unserer Aktivitäten, der Frei-
willigen Feuerwehr sowie Bürgermeister Dr. Göck und dem Ge-
meinderat für die Unterstützung.
Die Schatzmeisterin Petra Kiesecker legte anhand einer Präsen-
tation die aktuelle Finanzlage dar. Die Überprüfung durch die 
Kassenprüfer Heidi Sennwitz und Steffen Reisser ergaben keine 
Feststellungen und die Entlastung des Kassiers sowie der Vor-
standschaft erfolgte einstimmig durch die anwesenden Perso-
nen.
Ein besonders schöner Teil der Veranstaltung waren die anste-
henden Ehrungen von langjährigen Mitgliedern sowie beson-
derem Engagement, welche aufgrund des Zeitraumes und der 
besonderen Lage etwas größer als sonst ausfielen.

Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1953
Wir treffen uns am Samstag, 13. November 2021, um 18.00 Uhr, 
im „Brühler Hof“ in Rohrhof zu unserem gemütlichen November-
Klassentreffen.
Verbindliche Anmeldung: Elke Schwenzer, 06202 77 2 78 (AB) 
(bitte 2- bzw. 3-G-Vorschriften beachten)

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Mit neuem Team an der Spitze – ein Abend voller Dankbarkeit
Die Jahreshauptversammlung begann mit der Begrüßung der 1. 
Vorsitzenden Dagmar Fritz aller Anwesenden, darunter Bürger-
meister Dr. Ralf Göck, die Gemeinderäte Hans Faulhaber, Ursula 
Calero und Heidi Sennwitz, ebenso Tobias Locher vom Kreisver-
band und Hans Dilger vom OV Plankstadt als Vertreter des Süd-
kreises.
Nachdem im Jahr 2020 wegen der Corona-Pandemie keine 
Hauptversammlung abgehalten werden konnte, gaben die 
1. Vorsitzende Dagmar Fritz, die Bereitschaftsleitung Vanessa 
Freund und Michael Bartonek sowie der Jugendleiter Matthias 
Grimm kurzen Rückblick über die Jahre 2019 und 2020 ab.
Im Jahr 2019 fanden monatlich 12 Blutspenden mit insgesamt 
405 Helferstunden in unserem Vereinsheim statt.
Bei der Teilnahme am Stadtradeln im Mai 2019 schaffte es der 
Ortsverein auf stolze 3.500 km zu einem offiziellen Dankeschön 
der Gemeinde Brühl anlässlich der Brühler Straßenkerwe.
Bei den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Brühl, waren der Ortsverein erstmals ihrem KTW-B an dem 
Tag der offenen Tür vor Ort und unterstützten die dortige Fahr-
zeugausstellung.
Das Jugendrotkreuz, welches aktuell aus 7 Mitgliedern besteht, 
traf sich im 14-täglichem Rhythmus, um altersgerecht die Aufga-
ben eines Sanitäters üben zu dürfen, auch bei der im Jahr 2019 
stattfindenden Katastrophenschutzübung des Ortsvereines in 
Mönchszell waren Sie fleißig dabei und konnten den Großen ihr 
Wissen unter Beweis stellen.
Im Oktober stand traditionell wieder die Teilnahme der Brühler 
Straßenkerwe auf dem Plan. Leider kam es in diesem Zusammen-
hang auch zu dem Entschluss, die Teilnahme zukünftig so nicht 
mehr durchführen zu können.
Der Abschluss des Jahres fand mit einer Weihnachtsfeier statt, auf 
welcher man mit 170 Sanitätsdiensten auf 3.837 Helferstunden 
sowie 3 SEG-Einsätzen zurückblicken konnte.
Das Jahr 2020 fing noch ganz normal an. Es wurde der KidsCup 
der MadDogs in der Nebenhalle der SAP Arena betreut, da-
nach Fasching im Februar. Doch dann kam alles anders, als am 
08.02.2020 durch die Vorstandschaft geplant.
Nachdem sich durch Bekanntgabe eines neuen Virus auch in 
Brühl die Lage zuspitzte, war schneller Handlungsbedarf nötig. 
Allen Übungsleitern, welche den Saal des Vereinsheims nutzten, 
wurden die Übungsstunden abgesagt, auch die Blutspende-
Termine im März, April und Mai 2020 mussten abgesagt werden. 
Vom Kreisverband wurden alle vereinsinternen Treffen untersagt. 
Die ehrenamtlichen Helfer sollten sich keiner unnötigen Infekti-
onsgefahr aussetzen, um sich als eiserne Reserve bereitzuhalten, 
sollte es zu einer Überlastung des hauptamtlichen Pflege- und 
Rettungsdienstpersonals kommen.
Dennoch gab es einige Aktivitäten im Hintergrund. David Haas 
und Hans Isler kümmerten sich um die Beschaffung eines Ersatz-
fahrzeuges, da der Sprinter des Fuhrparks im November 2019 sei-
nen TÜV nicht mehr bekommen hat. Hierfür nochmals ein großes 
Dankeschön Bürgermeister Dr. Ralf Göck, sowie den Gemeinde-
räten, welche die Anschaffungskosten hierfür in vollem Umfang 
übernommen haben.
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Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
5 Jahre: Christoph Seefeld und Kirsten Freund. 10 Jahre: David 
Haas, Vivian Freund und Cleo Weis. 15 Jahre: Vanessa Freund und 
Meike Weis. 20 Jahre: Ann-Kathrin Bartonek und Saskia Scharf. 
35 Jahre: Stephanie Epp. 50 Jahre: Bernd Higel, Heinz Flicker und 
Petra Weidner. 65 Jahre: Ursel Böhm und Elfriede Lorbeer. Petra 
Weidner, Bernd Higel und Heinz Flicker erhielten zusätzlich die 
Ortsvereinsnadel in Gold.
Besonderen Dank für besondere Leistungen erhielten Nina Mer-
genthaler, Julia Bartonek und Vanessa Freund, für die meist ge-
leisteten Dienststunden. Für ihren Einsatz bei den Mobilen Impf-
teams: Stephanie Epp, Uwe Fritz und Markus Haas sowie für den 
Einsatz der Impftermine der Gemeinde Brühl: Miriam Eckhof. Für 
ihren Einsatz bei der diesjährigen Flutkatastrophe im Ahrtal wur-
den Lara Mergenthaler, David Haas und Melanie Henrych von 
Herzen gedankt.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck bedankte sich ebenfalls bei allen 
Mitgliedern des Ortsvereines für ihr Engagement und zeichnete 
im Auftrag der Gemeinde Brühl, Dagmar Fritz für ihre jahrelange 
Leistung mit der Ehrennadel in Gold und Ilse Higel mit der Ehren-
nadel in Silber aus.
Durch den Kreisverband Mannheim des Deutschen Roten Kreu-
zes erhielten Saskia Scharf, Petra Kiesecker und Ilse Higel die Hen-
ry-Dunant-Medaille in Silber und Dagmar Fritz die Henry-Dunant-
Medaille in Gold.
Neben den Ehrungen und Wertschätzungen des geleisteten En-
gagements standen auch Neuwahlen an, sodass sich der Gesamt-
vorstand des Ortsvereines sich nun wie folgt zusammensetzt:
Erster Vorsitzender: Michael Bartonek, Stellvertretender Vorsit-
zender: Alexander Isler, Schriftführerin: Ann-Kathrin Bartonek, 
Kassier: Matthias Megerle, Kassenprüferinnen: Dagmar Fritz und 
Petra Kiesecker, Beisitzer Aktive: Stephanie Epp und Hans Isler, so-
wie der Ortsvereinsärzte: Meike und Cleo Weis.
Ebenso wurden die Delegierten als Vertreter des Ortsvereines für 
die Kreisversammlung des Kreisverbandes Mannheim gewählt 
sowie deren Vertreter.
Die bereits in einer Bereitschaftsversammlung gewählte neue 
Bereitschaftsleitung mit David Haas (Bereitschaftsleiter), Markus 
Haas (stellvertretender Bereitschaftsleiter) und Vanessa Freund 
(Bereitschaftsleiterin) wurden einstimmig von den anwesenden 
Personen bestätigt.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl, ME

Verein Wohneigentum Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung für die Jahre 2019 und 2020 des 
Vereins Wohneigentum Brühl Rohrhof Ketsch e.V. konnte der 1. 
Vorsitzende Harald Klatschinsky, am 13.10.2021, 21 Personen im 
Sport-Pavillon in Brühl begrüßen. Ein besonderer Gruß galt dem 
inzwischen einzigen Ehrenmitglied, Frau Waltraud Arnold, sowie 
dem ehemaligen Geschäftsführer des Landesverbandes, Herrn 
Axel Ackermann. 
Nach den Berichten des 1. Vorsitzenden und der Kassiererin be-
stätigten die Revisoren Monika Herbst-Zemann und Wilfried Seitz 
eine einwandfreie Kassenführung. Die von Axel Ackermann be-
antragte Entlastung des gesamten Vorstands wurde für beide Ge-
schäftsjahre von den anwesenden Mitgliedern gewährt. 
Auch die anschließenden Neuwahlen waren schnell erledigt, da 
es nur geringe Veränderungen gab: 1. Vorsitzender bleibt Harald 
Klatschinsky, 2. Vorsitzende und Kassiererin bleibt Gisela Hinder-
berger. Neu kam als Schriftführerin Michaela Benzler dazu. Auch 
die Revisoren Monika Herbst-Zemann und Wilfried Seitz sowie 
der langjährige Beisitzer Günther Brixner sind wieder Teil des Vor-
standes. Neu als Beisitzer gewählt wurde Axel Ackermann. 
Danach standen Ehrungen für langjährige Mitglieder an. Leider 
waren einige der eingeladenen langjährigen Mitglieder nicht an-
wesend bzw. verhindert und so erhielten für 
25 Jahre: Elfriede Rutt
40 Jahre: Waltraud Arnold, Otto Mauch, Dieter Ehrhardt
50 Jahre: Marianne Gaisbauer

eine Urkunde des Landesverbandes, eine Ehrennadel sowie ein 
Buch-Präsent. 
Der neue und bisherige 1. Vorsitzende Harald Klatschinsky wies 
abschließend nochmals auf die Vorteile einer Mitgliedschaft im 
Verein Wohneigentum hin und lud ein zu einem Gartenvortrag 
„Mein Vorgarten – artenreich und einladend“ am 11.11.2021, 
19.00 Uhr, im Sport-Pavillon. Mit dem Dank für die Treue zum Ver-
ein und guten Wünschen für die Anwesenden endete die Jahres-
hauptversammlung. 

 
Von links: E. Rutt, H. Klatschinsky, O. Mauch, W. Arnold, M. Gaisbauer, 
D. Ehrhardt Foto: Verein Wohneigentum

KolpingfamilieKolpingfamilie

Wortgottesdienst mit Diakon Heiko Wunderling
Am Mittwoch, dem 03.11.2021, um 19.00 Uhr, feiern wir einen 
Wortgottesdienst in der Schutzengelkirche in Brühl. Diese Gele-
genheit wollen wir nutzen, um uns persönlich zu begegnen.
Wir laden alle recht herzlich ein, mit uns diesen Gottesdienst zu 
feiern. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Euch.
Vorschau St. Martin:
Am 11.11.2021, um 17.30 Uhr, feiern wir das Fest des heiligen 
Martin. Zurzeit steht noch nicht fest, in welcher Form wir diesen 
Tag begehen können. Feier in der Schutzengelkirche oder im 
Freien mit oder ohne Martinszug. Weitere Informationen folgen.

Forum älterwerdenForum älterwerden

Eucharistiefeier mit dem Forum älterwerden
Treffen der Senioren im Pfarrzentrum
19 Monate lang verhinderte die Pandemie eine Zusammenkunft 
der Senioren. Das Forum älterwerden lud am 13.10.2021 ein zur 
Eucharistiefeier in die Schutzengelkirche. Pfarrer Walter Sauer ge-
staltete den Gottesdienst, Frank Meiswinkel begleitete die Feier 
an der Orgel.
Maria Becker war es wichtig, die Anwesenden nun an herbstlich 
eingedeckten Tischen des Pfarrzentrums willkommen zu heißen. 
Nachdem die Senioren vom Team Forum älterwerden mit Ap-
felstreuselkuchen und Kaffee versorgt waren, ging es zum ge-
mütlichen Teil über. Monatelang musste man auf Neuigkeiten, 
Unterhaltung und Gedankenaustausch verzichten, nun wurde 
kommuniziert, was das Zeug hält.
Maria Becker versuchte in der Willkommensrede ihre Freude zum 
Ausdruck zu bringen, dass Treffen wieder möglich seien – wenn 
auch unter 3G-Regelung. Die Bewirtung wurde so einfach wie 
möglich gehalten, um ja der Pandemie-Verordnung gerecht zu 
werden. Zur Kaffeepause wurde das Gedicht „Liebeserklärung“ 
vorgetragen, wirklich passende Gedanken. Auf die eventuell auf-
kommende Frage „Was müssen wir heute bezahlen?“, kurz: NIX. 
Das Team vom Forum älterwerden möchte sich für euer Kommen 
bedanken, übernimmt die Rechnung und sagt: „Heut ist alles fer 
umme“. Ein Blick zurück – ist vor der Pandemie. Die letzte Veran-
staltung fand am 11. März 2020 statt. Wer erinnert sich noch an 
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Saisonabschluss
Eine erfolgreiche Paddelsaison ging für den WSV Brühl an einem 
goldenen Oktobersonntag zu Ende. 
Gleichzeitig war dies seit Beginn der Pandemie die erste ver-
einsinterne Fahrt, die nach langer Pause wieder stattfinden konn-
te. Entsprechend groß war die Vorfreude und auch die Anzahl der 
Teilnehmer. 
Nach einigen Rekorden in den letzten Jahren, wie z.B. der steti-
ge Anstieg der Anzahl von Vereinsmitgliedern oder die Jahres-
kilometerleistung in der Saison 2019/2020 von über 30.000 km, 
wurde mit einer Teilnehmerzahl von 47 Paddlern auch bei einem 
Abpaddeln für 2021 ein neuer Rekord erreicht.
Am Vormittag wurden zahlreiche Einerkajaks, Zweierkajaks und 
-canadier zu Wasser gelassen. Erfreulich war auch, dass 2 Großca-
nadier mit jeweils 7 Personen besetzt werden konnten. So mach-
te sich eine bunt gemischte Gruppe von Schnuppermitgliedern 
bis hin zu sehr erfahrenen Paddlern auf die sogenannte „Große 
Runde“ auf Rhein und Altrhein, die als Start und Zielpunkt das 
Bootshaus hat.
Es gab während der Fahrt viel Gelegenheit, dass sich Mitglieder, 
die sich aufgrund der Coronabeschränkungen noch nicht begeg-
net waren, besser kennenlernen konnten.
Einige Helfer hatten in der Zwischenzeit eine große Tafel auf dem 
Gelände des Bootshauses gerichtet. So konnten nach der Tour 
die Gespräche weiter vertieft werden. Sehr gute Stimmung, wär-
mende Sonne und ein leckeres Essen mit Gegrilltem und Salaten 
ließen die Zeit schnell vergehen. Es wurden auch schon Pläne für 
die kommende Saison geschmiedet und wenn es Corona zulässt, 
können sich alle Paddlerinnen und Paddler auf ein vielseitiges 
Jahresprogramm freuen. Unter anderem ist am 31.10. zum ers-
ten Mal ein Halloween-Paddeln geplant, bei dem sich kleine und 
große Gruselfreunde des WSV auf einige Überraschungen gefasst 
machen sollten. (MS)

 
 Foto: A. Krupp
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Abteilung Handball

Brühl fährt den ersten Sieg ein
Badenliga Frauen Gruppe A: 
SG Heddesheim – TV Brühl  17:21 (8:11)
Gleich im ersten Auswärtsspiel setzten die Brühlerinnen ein Aus-
rufezeichen. Sie gewannen die Partie bei der SG Heddesheim ver-
dient mit 21:17. Das nackte Ergebnis zeigt bereits, weshalb die 
Gäste das Spiel gewannen; mit einer tadellosen Abwehrarbeit.
Schon vor Spielbeginn gab es die erste Neuerung bei der SG, das 
Harzverbot gehörte der Vergangenheit an. 

unser beliebtes Dampfnudelessen (mit Vanillesoße), die selbstge-
machte Marmelade, an das unterhaltsame Bingospiel?
Zwischendurch wurde „Das Jahr der Senioren“ vorgelesen. Fünf 
Gebote für Senioren, die es zu befolgen galt und nach denen sich 
das Rentnerleben richten sollte: 
Das erste Gebot: Ihr sollt nicht immer von Krankheiten reden. –
Das zweite Gebot: Ihr sollt mit eurer Rente nicht sparen. – 
Das dritte Gebot: Ihr sollt euch noch in der Welt umsehen. – 
Das vierte Gebot: Ihr sollt auch niemals resignieren. – 
Das fünfte Gebot: Eure Hände sollt ihr nicht in den Schoß legen.  
Was bringt die Zukunft? 
Am 10. November ist ein Gottesdienst mit anschließenden Tref-
fen im Pfarrzentrum vorgesehen. Sollte es Corona zulassen, so 
werden wir am 8. Dezember eine kleine Adventsfeier gestalten. 
In 2022 sind wieder regelmäßige Seniorennachmittage in der 
Planung. Maria Becker wird 2022 ihr Amt als Teamsprecherin an 
Ursula Jennewein übergeben, bleibt aber dem Team Forum älter-
werden und der Gymnastikgruppe erhalten.
Übrigens: Die erste Gymnastikstunde fand bereits am 18. Oktober 
mit über 20 begeisterten, junggebliebenen Teilnehmer*innen 
statt. Zu weiteren Gymnastikstunden bitte im Pfarrbüro anmel-
den.
Frau Maria Becker bedankte sich bei allen Anwesenden im Pfarr-
zentrum für ihr Erscheinen, ihrem Team für die Vorbereitung und 
Ausführung der Veranstaltung. Nicht vergessen werden sollten 
die Sänger von der Schola, die die Gottesdienste immer wieder 
begleiteten.
Die von Frau Hedwig Lauer gespendete Marmelade konnte im 
Foyer gegen eine kleine Spende erworben werden. Der Erlös wur-
de einem guten Zweck zugeführt.  
Bitte achten Sie auf Mitteilungen und eventuelle Änderungen für 
alle weiteren Aktivitäten. Nachzulesen in der Schwetzinger Zei-
tung, Brühler Rundschau oder im Pfarrbrief.
L. Wocheslander
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Der Karnevalverein Brühl Kollerkrotten (KVB) 1953 e.V. lädt alle 
seine aktiven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 22. 
Oktober 2021, 20:00 Uhr, stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung in die Gaststätte Sport-Pavillon (FV Brühl), Am Schrankenbu-
ckel 16, in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteil-
nehmer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:
 1. Begrüßung
 2. Protokoll Verlesung der letzten Jahreshauptversammlung
 3. Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenrevisoren
 6. Satzungsänderung
 7. Entlastung des Schatzmeisters
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Wahl des Wahlausschusses
10. Neuwahlen
    • des 1. Vorsitzenden
    • des 2. Vorsitzenden
    • des Schatzmeisters
    • des Schriftführers
    • des Beisitzers
11.  Bericht über den Fastnachtszug
12.  Bericht über die Mitgliederverwaltung
13.  Wahl der Kassenrevisoren
14.  Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
15.  Bestätigung des Jugendvertreter
16.  Festsetzung des Jahresbeitrages
17.  Anträge
18.  Verschiedenes
Es gelten die 3-G-Regeln!
gez. Stefan Röger
1. Vorsitzender
Ahornstr. 13, 68782 Brühl



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 22. Oktober 2021 · Nr. 42  | 17

Danach traten beide Teams in stärkster Besetzung an, beim TVB 
fehlte lediglich Anja Gross. Im Gegensatz zu den Vorjahren trat 
Heddesheim mit einer jungen Truppe an, die wie immer 6:0 de-
ckend, schnell nach vorne spielte und auch Druck auf die Gäste-
abwehr ausübte. Es dauerte eine Viertelstunde (5:5), bis sich die 
Brühler Deckung darauf eingestellt hatte. Trainerin Kerstin Sie-
benlist hatte die entsprechenden Lösungen parat: Aggressivität, 
schnelle Beine und frühzeitiges Herausrücken, um den Gastgebe-
rinnen den Angriffsschwung zu nehmen. Das funktionierte auch 
recht gut, zumal auch der kämpferische Aspekt nicht zu kurz kam.
Im Brühler Angriff lief es zunächst nur bedingt effektiv. Einige 
Angriffe wurden vorschnell abgeschlossen oder durch ungenaue 
Pässe ihrer Wirkung beraubt. Erst gegen Ende der ersten Halbzeit 
einer fairen Partie klappten die Positionsangriffe besser. Die Au-
ßen wurden nun besser in das Spiel eingebunden und erzielten 
selbst wichtige Treffer. Dazu gesellte sich ein Mittelblock, der sich 
immer wieder in erfolgversprechende 1:1-Situationen manöv-
rierte. All dies führte zur 11:8- Pausenführung.
Brühl war in Bezug auf Hälfte zwei gewarnt. Schon oft lag der TVB 
bei der SG vorne und verlor noch und auch jetzt lag klar auf der 
Hand, dass Heddesheim alles auf eine Karte setzen würde. Da hilft 
nur dagegenhalten. Das taten die Brühlerinnen auch. Allerdings 
gelangen die eigenen befreienden Treffer nicht, sodass beim 
Stand von 14:14 die Partie zu kippen drohte. Aber drei Treffer in 
Folge durch Anja Kemptner, Vanessa Henn und Maike Renkert zur 
17:14-Führung beruhigte aufkommende Nervosität. Auch Torhü-
terin Ann-Kathrin Göbel gab mit ihren Paraden dem Team weitere 
Sicherheit. Brühl ließ jetzt nichts mehr anbrennen, selbst als Hed-
desheim Sonderbewacherinnen gegen Joceline Tomann oder 
Maike Renkert abstellten. Das Mehr an Raum kam den Gästen wie 
gerufen. Sie erspielten sich mehrere freie Würfe, ein weiterer Plus-
punkt für die Gäste. Heddesheim steckte zwar nie auf, aber die 
SG biss sich an der aufopferungsvoll kämpfenden 5:1-Deckung 
die Zähne aus, jeder zweite Angriff endete im Zeitspiel. Der Sieg 
geriet nicht mehr in Gefahr und war beim 21:17-Erfolg völlig ver-
dient.
Das sah auch Kerstin Siebenlist so: „Heute hat die Abwehr so ge-
spielt, wie ich mir das vorstelle. Lediglich 17 Gegentore sprechen 
für sich. Im Angriff haben wir noch Luft nach oben, da müssen 
wir noch sauberer und klarer spielen. Wir gewinnen hier nicht oft, 
umso verdienter war der Sieg heute.“
TV Brühl: Göbel, Zimmermann; Li. Bühn, Henn (3), Pristl (1), Ren-
kert (4/1), Naber (1), Kemptner (1), Maaß, Tomann, Röschel (7/3), 
Schneider (1), Edelmann (3).
ako
Handballvorschau
24.10.
10.00 Uhr weibl. D-Jugend, 1. Bezirksliga
 TV Brühl – TSV Germania Malschenberg
11.15 Uhr weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
 TV Brühl – JSG St. Leon/Reilingen
13.00 Uhr 2. Bezirksliga Damen
 TV Brühl – SG Bammental-Mückenloch 2
14.45 Uhr weibl. A-Jugend, 1. Bezirksliga
 TV Brühl – SG Nußloch
16.00 Uhr männl. D-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – HG Oftersheim/Schwetzingen 2
16.30 Uhr Badenliga Damen
 TV Brühl – TSV Amicitia Viernheim
18.00 Uhr männl. A-Jugend, Landesliga Gruppe 2 
 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – HC MA-Neckarau
18.30 Uhr Männer 3. Bezirksliga 1
 TV Brühl 2 – SV Waldhof Mannheim 2
D-Jugend der SG Brühl/Ketsch startet mit zwei Siegen  
in die neue Saison
Nach einer coronabedingt sehr langen Spielpause startete für 
die D-Jugend am Samstag, den 9. Oktober in der Bezirksliga 1 die 
neue Saison. Die Jungs hatten gut trainiert, dennoch herrschte 
vor dem ersten Spiel Unsicherheit über die Leistungsfähigkeit der 
Mannschaft. Im ersten Spiel hieß der Gegner KuSG Leimen. 

Nach nervösem Beginn stand es schließlich in der siebten Minute 
endlich 1:0 und der Bann war gebrochen. Die SG baute ihren Vor-
sprung in der Folge konsequent aus, wobei vor allem die Zuspiele 
an den Kreis gut klappten und Lio sicher verwandelte. Am Ende 
jubelte die Mannschaft über einen ungefährdeten 15:6-Erfolg.
Am Samstag darauf spielte die SG Brühl-Ketsch ihr erstes Aus-
wärtsspiel gegen die SG HD-Kirchheim. Hier war die Mannschaft 
sofort im Spiel, spielte variabel und führte schon zur Pause mit 
6:12. Im zweiten Durchgang probierte man weitere taktische 
Varianten aus. Insgesamt trafen sieben verschiedene Feldspieler 
(Jamie, Diego, Ben, Janne, Lio, Jakob, Marvin), was für die Flexibili-
tät der Mannschaft spricht. Hinzu kam eine tolle Torhüterleistung 
von Suhaib. Am Ende brachte man den Sieg mit 11:20 schließlich 
sicher nach Hause.
Ein besonderer Dank gilt dem Trainerteam, das immer an die 
Jungs geglaubt und eine tolles Team aus ihnen gemacht hat, in 
dem jeder seinen Platz gefunden hat.

Weibliche D-Jugend vor dem Neustart
Nach einem Jahr Stillstand versammelt Trainerin Valerie Büchner 
ihre Mädchen wieder zum Training. Was ist noch übrig geblie-
ben? Diese Frage wird sich erst in ein paar Wochen beantworten 
lassen. Jedenfalls freut sich die erfahrene Übungsleiterin über 
den Beginn des Sportverkehrs. Ihr Motiv: Spaß haben, Erfahrun-
gen sammeln und natürlich Spiele gewinnen, wobei das verlieren 
leider auch dazu gehört, und ganz wichtig eine Mannschaft sein.
ako

 
unsere D-Jugend: hinten v. l. Giuliana Bellante, Nelly Stiegel, Selina 
Geschwill, Romy Nagel, Laura Nagel und Valérie Büchner (Trainerin) 
vorne v.l. Mirjana Mehlich, Emilia Bellante, Alia Borth, Soey Dannhei-
sig, Mia Müller und Pauline Buchta Foto: TV Brühl Handball

TV Brühl: Handballnachwuchs dringend gesucht
Hallo Mädels, habt ihr Lust Handball zu spielen? Handball ist ein 
ganz toller Sport und es wird Zeit, dass ihr Euch das einmal an-
schaut.
Was wir gerne hätten: Jahrgang 2011/12 für unsere E-Jugend und 
Jahrgang 2009/10 für unsere D-Jugend.
Trainiert wird dienstags in der neuen Sporthalle von 17 – 18.30 
Uhr und freitags in der Schillerhalle von 15.30 – 16.30 Uhr.
Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf Euch.
Noch Fragen? Dann kontaktiert bitte unsere Trainerin Valerie 
Büchner unter 0176-63891548.
ako

Wandergruppe Dicker Zeh

Natur entdecken und die Sinne wecken
Es geht wieder los. Unsere erste Monatswanderung nach der Co-
rona-Pause findet am Sonntag, 24.10.2021 statt.
Abfahrt 9.00 Uhr am TV Parkplatz. Bitte um Anmeldung unter der 
Tel.Nr. 73951und 3G-Nachweis mitbringen.
Maske nicht vergessen.
U. Calero
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Beim FV Brühl-Vereinsheim gefeiert
gegenfinanziert werden, „also eine Win-win-Situation für alle.“

 
Dr. Ralf Göck und FV-Vorsitzender Knoll nach dem Bieranstich 

 
Gemeinderätinnen und -räte sowie viele Vertreter vom Bau genossen 
die „Spende“ der „weldebräu“ und spendeten Beifall für den Richt-
spruch 

Der Richtbaum über dem neuen FV 
Clubhaus Fotos: Verwaltung

Mit dem Richtfest für das 
neue Vereinsheim ist das 
Vorhaben Sportpark Süd 
nun endgültig auf die Ziel-
gerade eingebogen. Nach-
dem der Tannenkranz über 
dem Rohbau hing, Architekt 
Roland Träger mit Richt-
spruch und zerschmetter-
tem Weinglas die Richtfest-
Regularien erfüllt hatte und 
das Bierfass durch den Bür-
germeister gekonnt ange-
stochen war, gab es vor dem 
„Richtschmaus“ kurze An-
sprachen von Bauherr FV 
Brühl, Karl-Heinz Knoll, und 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck: 
„Wenn alles gut läuft“, so 
Göck, sei das Vereinsheim 
im kommenden Sommer 
bezugsfertig, sodass die 
rund 600 Vereinsmitglieder 
der Sportfamilien Fußball 
und Leichtathletik dann 
endgültig vom Schranken-
buckel in den Süden der 
Hufeisengemeinde umzie-
hen könnten. „Für mich“, be-

tonte FV-Vorsitzender Knoll, „wird das ein besonderer Moment 
werden“.

Turnen

Wanderung der Frauen-Mittwochsgruppe
Am 09.10.21 unternahmen 18 Damen der TV-Mittwochsgruppe, 
unter Einbeziehung der 3G-Regelung, einen Wandertag. Dies-
mal etwas anders, nicht mit Bus und Bahn, sondern zu Fuß vom 
TV-Parkplatz in Richtung Rhein. Dort überraschte uns Klaus mit 
einem Sektumtrunk. Anschließend wanderten wir am Rhein ent-
lang Richtung Rohrhof. Da war unsere Mittagspause im „Brühler 
Hof“. Gut gestärkt ging es nach Brühl weiter ins Eiscafé, wo unser 
gemeinsamer Tag gemütlich ausklang. 
Die ganze Truppe war sehr froh über den tollen, sonnigen Tag 
und bedankt sich recht herzlich bei Elisabeth, die den Tag für die 
Gruppe vorbereitet hatte.
E. Ueberle 

 
 Foto: pr. 

Abteilung Volleyball

In der neuen Volleyballsaison geht es gleich Schlag auf 
Schlag
Landesliga Damen
Die ersten Damen der SG Ketsch-Brühl sicherten sich bei der 
Heimspielpremiere in der neuen Saison sechs Punkte mit zwei 
4-Satz-Erfolgen. Gegen die TSG Blankenloch dominierten sie in 
den ersten beiden Sätzen (25:10; 25:15), ehe sich der berühmte 
Schlendrian einstellte, man die Zügel lockerer ließ und den Geg-
ner ins Spiel brachte. Folge war der Satzverlust in Durchgang 3 
(17:25). Das wollte jetzt keiner auf sich sitzen lassen - die SGlerin-
nen besannen sich auf ihre Qualitäten aus den ersten beiden Sät-
zen und gewannen dank druckvoller Aufschläge und effektiver 
Angriffe mit 25:18.
Das zweite Spiel gegen die VSG Hochstetten/Liedolsheim begann 
verhaltener – die SGlerinnen taten sich schwer, das Spiel selbst in 
die Hand zu nehmen. Leider reichte auch eine zwischenzeitliche 
Führung von 23:20 nicht aus, um den Sack in Durchgang 1 zuzu-
machen (24:26). So leicht wollten sie sich die Butter aber nicht 
vom Brot nehmen lassen und starteten zur Aufholjagd. Außer im 
dritten Satz ließen sie jetzt auch keinen Zweifel mehr daran auf-
kommen, wer als Sieger den Platz verlassen wollte (25:17; 25:23; 
25:12).
Großen Anteil am Erfolg hatten Marleen Reuter und Kim Walter, 
die auf der Mittel- bzw. Außenposition immer wieder Akzente 
setzten und auch in Annahme und Abwehr über zwei Spiele hin-
weg überzeugten.  
Bezirksklasse Damen
Am vergangenen Samstag spielten die Damen 2 der SG Ketsch-
Brühl gegen die KuSG Leimen 2 und mussten sich erst im fünften 
Satz geschlagen geben. Nach dem verlorenen ersten Satz (14:25), 
kämpften sich die Spielerinnen um das Trainergespann Anika 
Wüst und Tamara Rill wieder zurück ins Spiel und entschieden 
den zweiten Satz für sich (25:20). Nachdem sie den dritten Satz 
leider erneut abgeben mussten (17:25), bewiesen die SGlerinnen 
in Durchgang 4 wieder umso mehr Kampfgeist und gewannen 
mit 26:24. Ein paar unglückliche Bälle im fünften Satz gaben 
den Ausschlag, sodass die Damen 2 am Ende mit 10:15 verloren 
(10:15).
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Und schon jetzt sei die Zeit gekommen, seinen Dank zum Aus-
druck zu bringen. Von den Verwaltungsmitarbeitern im Rathaus, 
dem Gemeinderat und den beteiligten Vereinsmitgliedern bis hin 
zu den Architekten und Bauleuten haben sehr viele Menschen 
dazu beigetragen, dass „das hier“ Wirklichkeit werde, zeigte Knoll 
in Richtung des fast 4 Millionen Euro teuren Vereinsheims. Dabei 
betonte er, dass der Wert dieses Projekts in sportlicher Hinsicht 
gar nicht genug gelobt werden könne. Die Zahl der Sportler 
hänge schon auch mit den Bedingungen für das „Sportmachen“ 
zusammen. Und in dieser Hinsicht sei Brühl bald außerordent-
lich gut aufgestellt. Nicht unerwähnt ließ er aber auch, dass der 
Abschied vom alten FV-Brühl-Gelände durchaus melancholisch 
stimme. Doch das neue Areal dürfte über den Schmerz doch 
recht schnell hinweghelfen.
Eine Einschätzung, die auch Göck teilt. Immerhin entstehe hier 
eine Sportanlage, die „ihresgleichen sucht“, dankte er Knoll für 
sein Engagement. Doch für den Bürgermeister gehen die Gewin-
ne aus diesem Projekt weit über die für FV Brühl hinaus. Neben 
den Fußballern und Leichtathleten vom FV Brühl und aus der 
über 600 Schülerinnen und Schüler starken Marion-Dönhoff-
Realschule profitierten der Schäferhundeverein mit einer neuen 
Sportanlage, der TV Brühl mit seiner neuen Boule-Anlage und ei-
nem vergrößerten TV-Clubhaus und der SV Rohrhof mit Zuschüs-
sen zur Sanierung seines Vereinsheims und der Sportanlagen. 
Alle Sportler nutzten die neue Gemeindesporthalle „Süd“ und 
schließlich entstehe auf der ehemaligen Vereinsfläche auf dem 
Schrankenbuckel ein attraktives Neubaugebiet für Wohnungs-
suchende, und in der Nähe noch 12 Sozialwohnungen. Und das 
Beste, das betont der Bürgermeister oft und gern, die Investiti-
onen für den Sportpark-Süd könnten durch die Einnahmen aus 
den Grundstücksverkäufen vom ehemaligen Schrankenbuckel-
Vereinsgelände

Leichtathletik

Einladung zum Wintertraining – bleib fit!
Die Leichtathletikabteilung lädt zum Training ein – bleib fit, der 
Winter kommt!
Leichtathletik für Kinder und Jugend findet Montag, Mittwoch 
und Freitag in der Sporthalle der Schillerschule statt.
Auch unsere Freizeit-Athleten treffen sich freitagabends in der 
Sporthalle der Schillerschule.
Die Aerobi-Damen finden sich montags in der Sporthalle der 
Jahnschule zum Training ein.
Die im Mai 2021 neugegründete Erwachsenen-Sportgruppe / 
Sportabzeichen trainiert mittwochs im Alfred-Körber-Stadion 
und im Gymnastikraum des Clubhauses. Unsere traditionelle Je-
dermann-Senioren-Gruppe trifft sich weiterhin montagabends 
im Gymnastikraum des Clubhauses. 
Die Walking-Gruppe kommt immer Mittwoch- und Freitagvor-
mittag zusammen, Treff ist vor dem Alfred-Körber-Stadion. Inter-
essierte können nach Anmeldung jederzeit „schnuppern“.
Die aktuellen Trainingszeiten können auf der Homepage des Ver-
eins eingesehen werden: www.fv-bruehl/leichtathletk

Fußball

Nicht durchschlagskräftig 
Fußball-Landesliga:  FV Brühl – ASC Neuenheim 0:2 (0:1)
Nach zwei Siegen in Folge musste der FV Brühl in der Fußball-
Landesliga gegen Neuenheim einen Rückschlag hinnehmen. Die 
Überraschung gegen den favorisierten ASC blieb aus, am Ende 
kassierte die Zimmermann-Elf eine 0:2-Niederlage. Brühl spiel-
te zwar teilweise recht gefällig mit, ließ aber die nötige Durch-
schlagskraft vermissen.
Der FVB hatte in der dritten Minute die erste Torannäherung, ein 
Kopfstoß von Tim Diederichs wurde ins Toraus abgewehrt. Nach 
der anschließenden Ecke stieg der mit aufgerückte Jens Heu-
berger am höchsten, sein Kopfball führte aber auch nicht zum 
Torerfolg. Auf der Gegenseite machten es die Gäste besser, Ben-
Richard Prommer passte in den Strafraum, Marcel Hofbauer hatte 
keine Mühe mehr das 0:1 zu erzielen (7.). 

Einen weiteren Gegentreffer verhinderte Tim Hoffmann, er klärte 
kurz vor der Torlinie (11.). Prommer versuchte es in der 25. Mi-
nute aus der Distanz, konnte aber FVB-Torwart Sinan Bal nicht 
überwinden. Nach einem Ballverlust vor dem eigenen Strafraum 
musste erneut Bal eingreifen, um einen Gegentreffer durch Tarek 
Aliane zu verhindern (30.). Die beste Chance noch vor der Halb-
zeit zu erhöhen, bot sich Prommer, er setzte den Ball über das 
leere Brühler Gehäuse (35.).
Die ersten Minuten nach Wiederanpfiff gehörten dem FV Brühl. 
Nachdem Hoffmann den Ball im ASC-Strafraum nicht unter Kon-
trolle gebracht hatte, scheiterte Patrick Szarka aus der Distanz 
(47.), Hoffmann brachte den Ball aus zu spitzem Winkel nicht im 
Kasten unter (48.) und Patrick Morscheids Schuss wurde ins To-
raus abgewehrt (49.). In der Folgezeit setzten die Gäste wieder 
die Akzente, nach einem Brühler Ballverlust im Mittelfeld nutzte 
Prommer einen Querpass in den Fünfmeterraum zur 2:0-Führung 
für den ASC Neuenheim (64.). Trainer Volker Zimmermann beor-
derte Hoffmann in die Sturmspitzte und brachte in der Schluss-
phase mit Aron Späth einen weiteren Offensivspieler, Torchancen 
sprangen aber nicht heraus, sodass es bei der 0:2-Niederlage 
blieb. „Wir haben zwar recht ordentlich gespielt, sind aber nach 
vorne nicht durchschlagskräftig und hinten nach Ballverlusten zu 
anfällig“, bilanzierte Zimmermann nach dem Schlusspfiff.  
FVB: Bal – J. Heuberger, K. Heuberger, Diederichs (66. Härer), Hoff-
mann, Böckli, Szarka, Camara, Weiß, Dorn (81. Späth), Morscheid 
(70. Wihler)
ASC: Tsiflidis – Springer, Siby, Räder, Aliane, (72. Kerber), Sand-
mann, Prommer, Ring (89. Sanyang), Hofbauer (83. Schmid), 
Knorn, Kubis (63. Cardal)
vm
FV Brühl 2 baut Torverhältnis weiter aus 
Fußball Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – SC Olympia Neulußheim 8:2 (3:2)
Das Spiel begann denkbar schlecht für den FV Brühl 2. Bereits in 
der dritten Spielminute nutzte Mehmet Sakin eine unübersicht-
liche Situation im Brühler Strafraum zur 1:0-Führung der Gäste. 
Nico Reffert setzte sich nach einer Viertelstunde auf Linksaußen 
durch und glich zum 1:1 aus (15.). Nach einer scharf getretenen 
Ecke von Enes Senn traf Canay Keklik per Kopf zum 2:1 für den 
FVB. Marvin Pelzel glich per direkt verwandelten Freistoß aus 
(43.). Noch vor dem Halbzeitpfiff traf erneut Keklik zur 3:2-Pau-
senführung (45.).
Nach Wiederanpfiff kam Brühl wie so oft in Torlaune. Vittorio 
Cammilleri umkurvte Neulußheims Keeper Jonathan Schütze 
und erhöhte auf 4:2 (58.). Nico Reffert traf zum 5:2 (60.), und in 
der 65. Minute war erneut V. Cammilleri zur Stelle und schoss zum 
6:2 ein. Der eingewechselte Giuseppe Minacapilli schraubte das 
Ergebnis auf 7:2 (73.). Den Schlusspunkt setzte Enes Senn mit ei-
nem direkt verwandelten Freistoß zum 8:2-Endstand.
vm

FV Brühl spielt in Kürnbach
Durch die Niederlage gegen Neuenheim ist der FV Brühl in der 
Fußball-Landesliga weiter unter Druck. Am Samstag, 23.10. um 
15:30 Uhr, gastiert die Elf von Trainer Volker Zimmermann beim 
punktgleichen TSV Kürnbach.
Die zweite Mannschaft präsentierte sich weiter in Torlaune, die 
Pilato-Elf steht jetzt vor einer schweren Auswärtsaufgabe. Am 
Sonntag, 24.10. um 12:30 Uhr beim FK Bosna Mannheim.
Auch die dritte Mannschaft spielt auswärts, ebenfalls am Sonn-
tag um 12:30 Uhr, beim FC Hochstätt Turkspor 2.

Juniorenspiele, 
Freitag, 22.10.2021
B-Junioren
18:30 Uhr FV 1918 Brühl - FV 08 Hockenheim 1
Samstag, 23.10.2021
E-Junioren Spieltag in Ketsch
10:30 Uhr FV Brühl - VfB Gartenstadt
10:55 Uhr FV Brühl - TSG 1862/09 Weinheim 2
11:20 Uhr 06 Ketsch - FV Brühl
C-Junioren
15:00 Uhr SC 08 Reilingen 2 - FV Brühl
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Schachfreunde 1946 Brühl e.V.Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Freier Spielbetrieb bei den Schachfreunden
Am heutigen Freitag, 22.10.2021, laden die Schachfreunde zum 
freien Spielbetrieb ein. Daher werden an diesem Abend keine 
Meisterschaften oder Turniere gespielt. Dadurch ergibt sich für 
alle Schachinteressierten die Gelegenheit die Schachfreunde bei 
einer freien Partie oder einem Gespräch kennenzulernen.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Am Freitag, den 29. Oktober, fällt wegen des 75-jährigen Jubilä-
ums der Schachfreunde das Training aus.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats.
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats.
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.
Gäste sind herzlich willkommen, insbesondere an jedem 4. Frei-
tag des Monats.
Alle Spielabende und Turniere finden unter den derzeit gültigen 
Regeln der Corona-Verordnung (AHA und 3G-Regeln) statt.

Sonstiges

Tagesfahrten am Volkstrauertag    
nach Niederbronn und Andilly
– Orte des Erinnerns und Versöhnens
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. Nordbaden 
bietet anlässlich des Volkstrauertages (14.11.21) Fahrten zu den 
Gedenkveranstaltungen auf den Kriegsgräberstätten in Nieder-
bronn-les-Bains und Andilly (Lothringen) an. Bei diesen Zeremo-
nien wird gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung allen Opfern 
von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Dieses gemeinsame 
Gedenken ist auch ein bewegendes Zeichen der Versöhnung und 
Völkerverständigung. Es werden zu beiden Orten Tagesfahrten 
ab Karlsruhe angeboten. Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Der 
Reisepreis inkl. einem Essen beträgt für Niederbronn 40 €, für An-
dilly 63 €. Es gelten die jeweiligen Coronaregelungen.
Anmeldung und weitere Informationen unter 0721/23020 oder 
per Mail an bv-karlsruhe@volksbund.de.

Das Haus klimaneutral mit Energie versorgen
Wie Photovoltaik, Wärmepumpen und Co. richtig genutzt 
werden
Die Strom- und Wärmeversorgung in Wohnhäusern soll künftig 
vollständig erneuerbar sein. Denn Deutschland will bis spätes-
tens 2045 klimaneutral werden. So lange müssen und sollten 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer aber nicht auf die 
Umrüstung ihres Hauses warten. Klimafreundlich heizen und 
Strom erzeugen geht auch schon heute. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informa-
tionsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Es gibt eine Vielzahl von Möglichkeiten: Photovoltaikanlagen er-
zeugen klimaneutral Strom; Wärmepumpen, Wärmenetze und 
andere erneuerbare Energien heizen umweltfreundlich und sind 
inzwischen auch für Bestandsgebäude geeignet. Ein Überblick.
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratung-
stelefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
Bei der Stromversorgung liegt eine gewinnbringende Lösung 
bereits heute auf immer mehr Dächern: Photovoltaikmodule 
schimmern meist blau-schwarz und liefern grünen Strom. Sie 
sind auch der einzige Bestandteil des Hauses, der mehr einbringt, 
als er kostet. Rund fünf Prozent Rendite pro Jahr sind für mittle-
re Hausdachanlagen drin – mehr als bei den meisten sonstigen 
Geldanlagen. Der Strom wird entweder lukrativ selbst verbraucht 
oder gegen eine Vergütung in das Netz eingespeist.

Sonntag, 24.10.2021
A-Junioren
16:30 Uhr JSG Brühl/Ketsch - SC 08 Reilingen
Dienstag, 26.10.2021
B-Junioren
18:30 Uhr FV 1918 Brühl - TSG 1862/09 Weinheim 2 
 (Kreispokal)
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Spielberichte und Vorschau
Spielbericht SV Rohrhof 1 gegen Spvgg Ketsch 2 
Endstand 6:1
Im nächsten Derby erwartete das Team von Trainer Medina Lo-
pez die zweite Vertretung aus Ketsch. Ketsch hat eine recht junge 
Mannschaft und war von Anfang an am Drücker. Dies bereitete 
Rohrhof ziemliche Schwierigkeiten. Rohrhof gelang nicht viel 
und man lief nur hinterher. Aber wie so oft trifft das andere Team. 
In der 28. Minute traf Marchi per Fernschuss zur 1:0-Führung und 
stellt das Spiel auf den Kopf. Ketsch durchaus geschockt und das 
nutzte Rohrhof gnadenlos aus und traf fünf Minuten später durch 
Bopp zum 2:0 und in der 38. Minute dann Kotelmann zum 3:0. Die 
Führung war mehr als schmeichelhaft zu diesem Zeitpunkt, weil 
Rohrhof mit jeder Chance ein Tor erzielt, obwohl Ketsch mehr 
Spielanteile hatte.
Nach der Pause war die Luft bei Ketsch etwas raus und Rohrhof 
machte durch Treffer von Martin und Parisi in der 53.+54. Minu-
te den Sack zu. Danach flachte das Spiel etwas ab und auf bei-
den Seiten passierte wenig Zählbares. In der 80. Minute machte 
Ketsch mit Klebert den mehr als verdienten Ehrentreffer zum 5:1. 
Aber den Schlusspunkt in diesem Spiel setzte Rohrhof durch Pari-
si mit dem 6:1-Endstand in der 85. Minute.
Vorschau für diesen Spieltag
Am kommenden Sonntag muss die Medina Elf in Neulußheim 
antreten. Der Gegner aus Neulußheim hat in der vergangenen 
Woche immer wieder gezeigt, dass man sie auf keinen Fall un-
terschätzen darf. Das Team aus Neulußheim hat dieses Jahr einen 
neuen Trainer bekommen und sich stark verändert. Anfangs hat-
te es noch Anlaufschwierigkeiten gegeben, aber von Woche zu 
Woche kommt man besser in Fahrt. Das heißt für Rohrhof, auch in 
diesem Spiel wieder konzentriert zur Sache gehen, um dann am 
Ende etwas Zählbares mit nach Hause nehmen zu können. Spiel-
beginn in Neulußheim ist am Sonntag um 15:00 Uhr.
Die zweite Mannschaft muss diese Woche ebenfalls nach Neuluß-
heim und trifft dort auf die zweite Vertretung. Am vergangenen 
Wochenende setzte es eine 0:5-Heimniederlage für die Elf von 
Trainer Bittmann. Das heißt: diese Woche ist Wiedergutmachung 
angesagt. Chancenlos ist man in diesem Spiel keinesfalls, nur soll-
te man die Leistung der Vorwoche steigern. Spielbeginn hier ist 
um 12:30 ebenfalls in Neulußheim.
Jugendspiele am Wochenende
Folgende Spieltage finden für die F- +E-Junioren statt:
F1-Junioren Spielfrei
F2-Junioren Spielfrei
F3-Junioren bei TSG Seckenheim
E1-Junioren ab 10.30 Uhr beim SV Rohrhof
E2-Junioren ab 9.00 Uhr bei TSG Rheinau
E3 -unioren ab 11.45 Uhr beim SV Rohrhof
E4-Junioren ab 9.00 Uhr beim SV Rohrhof
D1-Junioren - SG Oftersheim 1, 12.00 Uhr
D2-Junioren - TSV Neckarau 2, 13.45 Uhr
C-Junioren - TSG/Eintr. Plankstadt, 15.00 Uhr
SSV Vogelstang - B-Junioren, 15.00 Uhr (Freundschaftsspiel)
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Solarstrom verkleinert den CO2-Fußabdruck
Als Faustregel gilt: Fünfzig bis sechzig Quadratmeter Dachfläche 
sind nötig, um eine für ein Einfamilienhaus übliche Zehn-Kilo-
watt-Anlage zu installieren. Damit lassen sich rund 10.000 Kilo-
wattstunden Solarstrom pro Jahr erzeugen – selbst verbraucht 
werden kann davon rund ein Viertel. Eine Zehn-Kilowatt-Haus-
dachanlage vermeidet pro Jahr sechs Tonnen Kohlendioxid (CO2) 
– damit reduziert eine vierköpfige Familie ihren CO2-Ausstoß um 
20 Prozent.
Die Photovoltaikanlage muss dabei, entgegen der landläufigen 
Meinung, nicht zwingend Richtung Süden ausgerichtet sein. 
Auch eine Ost- oder West-Ausrichtung liefert gute Erträge. Sie 
hat zudem den Vorteil, dass ein Großteil des Stroms dann erzeugt 
wird, wenn ihn die Bewohnenden direkt selbst verbrauchen kön-
nen. Neben Dachanlagen sind je nach Standort und Ausrichtung 
auch Photovoltaikmodule an der Fassade eine gute Alternative.

Mit Wärmedämmung und hydraulischem Abgleich bereit für 
modernes Heizen
Bei der Wärmeversorgung sollten Eigentümerinnen und Eigen-
tümer in einem ersten Schritt ihr Haus fit für die Erneuerbaren 
machen. „Damit sind Maßnahmen am und im Gebäude gemeint, 
etwa eine Dämmung und ein hydraulischer Abgleich der Hei-
zung, die Häuser gezielt auf die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien vorbereiten“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Für 
Erneuerbare-Heizungen ist das entscheidend, denn sie arbeiten 
bei einem niedrigen Temperaturniveau oft wesentlich effizienter. 
Dazu muss die Vorlauftemperatur des Heizsystems auf maximal 
55 Grad Celsius sinken, besser sogar auf unter 50 Grad.
Ist das geschafft, bietet sich der Anschluss an ein Wärmenetz 
an, sofern dies vor Ort möglich ist. Wärmenetze werden in dicht 
bebauten Quartieren in den kommenden Jahren an Bedeutung 
zunehmen. Die Wärme stammt vor allem bei neuen Wärmenet-
zen aus erneuerbaren Wärmequellen – beispielsweise aus Solar-
thermie oder Bioenergieanlagen. Je niedriger die Temperaturan-
forderung in den angeschlossenen Gebäuden, um so effizienter 
können Wärmenetze betrieben werden.

Wärmepumpen werden immer klimafreundlicher
Wo es kein Wärmenetz gibt oder geben wird, erlauben zum Bei-
spiel Wärmepumpen eine klimaneutrale Wärmeversorgung. Dass 
die Wärmeerzeuger auch im Bestand gut funktionieren und kli-
mafreundlich sind, hat ein Feldtest des Fraunhofer-Instituts für 
Solare Energiesysteme ISE gezeigt. Den überwiegenden Teil der 
Energie gewinnen die Geräte aus ihrer direkten Umwelt, der Luft, 
dem Erdreich oder dem Grundwasser. „Dort steht die Wärme 
praktisch unbegrenzt zur Verfügung“, erklärt Gerhard Freier von 
der Ingenieurkammer Baden-Württemberg. „Um die Temperatur 
auf das notwendige Niveau anzuheben, benötigen Wärmepum-
pen elektrischen Strom, der immer häufiger von Windrädern und 
Solaranlagen kommt. Das macht die Technologie Jahr für Jahr kli-
mafreundlicher.“
Wer schon heute Wert auf einen besonders CO2-armen Betrieb 
legt, betreibt die Wärmepumpe so oft es geht mit eigenem Solar-
strom. Auch sollte die Jahresarbeitszahl (JAZ) der Wärmepumpe 
ein bestimmtes Niveau nicht unterschreiten. Die JAZ beschreibt 
das Verhältnis zwischen erzeugter Wärmemenge und verbrauch-
tem Strom. Für eine Luft-Wärmepumpe sollte die JAZ beispiels-
weise mindestens 3,5 betragen.

Holz, Solarthermie und erneuerbarer Wasserstoff
Stückholz- oder Pelletkessel kommen ebenfalls in Betracht, vor 
allem für Gebäude, die kein Niedertemperaturniveau erreichen 
können. Bei denkmalgeschützten Gebäuden ist dies häufig die 
einzige Möglichkeit, ohne gut gedämmte Gebäudehülle annä-
hernd klimaneutral zu heizen. Thermische Solaranlagen sind eine 
gute Ergänzung. Anlagen zur Warmwasserbereitung erzeugen im 
Jahresdurchschnitt rund zwei Drittel der dafür benötigten Wär-
me. Die Heizung wird dann im Sommerhalbjahr komplett abge-
schaltet.
Eine weitere Möglichkeit für kleinere Gebäude sind Mikro-Block-
heizkraftwerke mit Brennstoffzellen zur Erzeugung von Strom 
und Wärme. Sie erzeugen sehr effizient Energie, sind aber ver-
gleichsweise kostenintensiv und für ihren Betrieb ist Erdgas nötig.

Erdgas ist wie Heizöl ein fossiler Brennstoff und daher weder eine 
langfristige noch umweltverträgliche Alternative. 
In der Zukunft könnte aus dem bestehenden Gasanschluss je-
doch erneuerbares Gas strömen, damit wäre auch diese Variante 
zukunftsfähig. „Ob und wann dies der Fall sein wird, ist aber noch 
nicht klar“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Vorausset-
zung dafür ist künftig eine ausreichende Menge an Ökostrom für 
die Erzeugung des Wasserstoffs. 
Und der Gebäudesektor muss sich hier vermutlich nach Industrie 
und Verkehr einreihen.“ Ein weiterer Kritikpunkt ist die mit Ver-
lusten behaftete Erzeugung und Verwendung des grünen Gases.
Fazit: Klimafreundliche Alternativen für die Strom- und Wärme-
versorgung zu Hause sind heute schon ausreichend vorhanden. 
Eine – zumindest teilweise – gut gedämmte Gebäudehülle ist da-
bei aber eine zentrale Voraussetzung.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder www.face-
book.com/ZukunftAltbau.

Sperrmüllbörse
Kostenlos abzugeben
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 - 89 entgegen.
Mini Fix Kleistergerät
Tapeziertisch
Präzisions-Gehrungssäge
Fliesenschneider
Tourenrucksack, sehr guter Zustand
Tel.: 75815

Central Kino Ketsch
Bald ohne Maske im Central Kino
Ab dem 1. November gelten veränderte Regelungen für den 
Besuch des Central Kinos. Nach der neuen Landesverordnung 
wenden wir dann die 2G-Regelung an: das bedeutet, dass Be-
sucherinnen und Besucher geimpft oder genesen sein müssen. 
Ein Testnachweis ist nicht mehr ausreichend. Der Vorteil für die 
Kino-Freunde und -Freundinnen: In der 2G-Basisstufe besteht im 
gesamten Kinobereich keine Maskenpflicht mehr. Kinder und Ju-
gendliche bis einschließlich 17 Jahre können das Kino besuchen, 
sind sie keine Schüler mehr, müssen sie einen negativen Antigen-
test vorlegen. Dies gilt auch für Besucherinnen und Besucher, die 
sich nachweislich aus medizinischen Gründen nicht impfen las-
sen können und für Personengruppen, für die es keine Impfemp-
fehlung der Stiko gibt.
Sa, 23.10., 14.30 Paw Patrol: Der Kinofilm
Sa, 23.10., 16.45 Madison – Ungebremste Girlpower
Sa, 23.10., 19.30 Der Rosengarten der Madame Vernet
So, 24.10., 18.00 Stillwater – gegen jeden Verdacht
Do, 28.10., 19.30 Fantastische Pilze
Fr, 29.10., 19.30 Der Rosengarten der Madame Vernet
Sa, 30.10., 14.30 Paw Patrol: Der Kinofilm
Sa, 30.10., 16.45 Madison – Ungebremste Girlpower
Sa, 30.10., 19.30 Stillwater – gegen jeden Verdacht
So, 31.10., 18.00 Fantastische Pilze
Für den Vorstellungsbesuch sind bis 31.10. 3G-Nachweise er-
forderlich. Weitere Informationen finden Sie unter www.central-
ketsch.de, Viel Freude im Kino!

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Unsere Homepage: www.nak-ma-rheinau.de
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Samstag, 23. Oktober
18:00 Uhr  Gottesdienst für die Kirchengemeinde
Sonntag, 24. Oktober
10:00 Uhr   Gottesdienst für Amtsträger mit Stammapostel 

Schneider in der Kirche Mannheim Moselstraße
Mittwoch, 27. Oktober
20:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 31. Oktober
09:30 Uhr  Gottesdienst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Infektionsschutz-Konzept: Eine medizinische Mund-Nasen-Mas-
ke (z.B. FFP-2) im Kirchengebäude ist verpflichtend.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Aufgrund der aktuellen Situation finden die Gottesdienste von 
Jehovas Zeugen in deutscher und rumänischer Sprache aus Rück-
sicht auf die Gesundheit aller bis auf Weiteres interaktiv per Vi-
deokonferenz zu Hause statt. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202/21256.
Sonntag, 24.10.
10:00 Uhr „Veti supravietui zilelor din urma?” (Rumänisch)
10:00 Uhr „Können wir ewig leben? Wenn ja, wie?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom August: „Freu dich über das, was du tun 
kannst!“ gestützt auf Prediger 6:9

– Anzeigen –
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Heinz Claßen, Marie-Luise Conrad und Jutta Krüger mit Bürger-
meister Dr. Ralf Göck, der RNK-Arztin Dr. Nicolette Bader und Pfle-
gedienstleiter Gazmend Wiedmaier kurz vor der Impfung in der 
schmucken neuen Wohnanlage in der Hauptstraße                     Foto: pr

Wieder ein großer Erfolg war die Zusatz „To-go-Impfaktion“ in 
Brühl, bei der der Pflegedienst Triebskorn gGmbH mit Hilfe eines 
Mobilen Impfteams des Rhein-Neckar-Kreises in seinen Brühler 
Räumen 68 Impfungen vorgenommen hat. Leider konnten wie-
der nicht alle Brühler Impfwilligen versorgt werden. Und es gab 
Verzögerungen und lange Wartezeiten. 
Deswegen haben Bürgermeister Dr. Ralf Göck und Pflegedienst-
Chef Gazmend Wiedmaier noch vor Ort eine zweite Nachholak-
tion für Mittwoch, 27. Oktober, mit einem besser ausgestatteten 
Impfteam des Rhein-Neckar-Kreises organisiert, das ebenfalls 
neben Erst- und Zweitimpfungen Auffrischungsimpfungen 
für alle vornimmt, deren Impfung mehr als sechs Monate her 

Dienstag, 26.10. (Rumänisch), Donnerstag, 28.10.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Josua 15-17 werden un-
ter anderem die Themen behandelt: „Schütze dein 
kostbares Erbe“ und „Woher wissen wir, dass es im 
alten Israel viele Wälder gab (Josua 17:15,18)?“

20:05 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 15 aus dem Buch 
„Die reine Anbetung Jehovas endlich wiederher-
gestellt“ besprochen: „Du ... bist ... zur Prostituier-
ten geworden“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Zweite zusätzliche „To-go-Impfaktion“ 
am Mittwoch, 27. Oktober 2021 beim „Betreuten Wohnen“ in der Hauptstraße 28: 

Erst- und Zweitimpfungen möglich, Auffrischungsimpfung mit Impfberechtigung, Wartezeiten werden kürzer sein

ist, allerdings mit Impfberechtigung. „Weiterhin sind auch dort 
Ungeimpfte ab 12 Jahren, die sich gegen das Corona-Virus im-
munisieren lassen wollen, herzlich willkommen“, hat Bürger-
meister Dr. Ralf Göck von Organisator Gazmend Wiedmaier und 
dem Impfteam Verantwortlichen im Kreis erfahren. 
Die Voraussetzungen für Erstimpfungen sind gering. Man muss 
nur seinen Personalausweis oder Reisepass dabei haben. Wer 
ein Impfbuch besitzt, sollte es ebenfalls mitbringen.
Verimpft wird der Impfstoff von BioNTech. Mit diesem Impfstoff 
können sich alle impfen lassen, die das noch tun möchten, ins-
besondere Schülerinnen und Schüler über 12 Jahre. Bei 16- und 
17-Jährigen genügt eine formlose Einverständniserklärung 
der Eltern, bei den 12- bis 15-Jährigen müssen Erziehungsbe-
rechtigte bei dem obligatorischen Arztgespräch und bei der 
Impfung mit dabei sein. Es werden auch Moderna-Impfungen 
möglich gemacht. Grippe-Impfungen werden nicht vorgenom-
men.
Diese Aktion wird mit Unterstützung des Pflegedienstes Triebs-
korn am Mittwoch, 27.10.2021 in der Zeit von 9.30 Uhr - 15.00 
Uhr in der Hauptstr. 28 durchgeführt. Wartezeiten sind einzu-
planen, werden aber deutlich kürzer sein. Wer noch nicht ge-
gen Corona geschützt ist oder eine Zweit- bzw. Drittimpfung 
benötigt, kann also dieses Angebot vor Ort nutzen.
Rückfragen können beim Pflegedienst Triebskorn, Mannheimer 
Straße, Telefon 702961 gestellt werden.
Die nächste Impfaktion in Brühl wird dann Ende November 
im Betreuten Wohnen in Rohrhof stattfinden. Dort wird in der 
Mehrzahl „Moderna“ zum Einsatz kommen, weil mit diesem 
Impfstoff im März und April dort auch immunisiert wurde.
Weitere Informationen zu den Impfaktionen bei Institutionen, 
Vereinen und Firmen im Rhein-Neckar-Kreis sind unter www.
rhein-neckar-kreis.de/impfaktionen abrufbar.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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PFLEGE

Kübler
TV • Hifi • Sat • Multimedia

Bismarckstraße 17, 68782 Brühl-Rohrhof, Telefon 06202 22633
Fax 06202 22433 E-Mail: info@tv-kuebler.de - www.tv-kuebler.de

Kein Bild? Kein Ton?
Wir helfen Ihnen!✆ 22 6 33
Beratung • Verkauf •Service

SCHWETZINGEN GOES
SHOPPING

WWW. SMS-SCHWETZINGEN.DE

Wir freuen uns, dass unsere SMS-Partner aus dem Einzelhandel am Sonntag,
den 24. Oktober für Sie öffnen dürfen.
Nutzen Sie das vielfältige Angebot in unserer Stadt und unterstützen Sie damit unsere
lokalen Unternehmen - SHOP LOCAL!

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
24. OKTOBER 2021 - 13 UHR BIS 18 UHR, SCHWETZINGEN

Mannheimer Str. 15, 68782 Brühl | Hauptstr. 53-55, 69214 Eppelheim
Augustastr. 20, 68723 O�ersheim | Schubertstr. 41a, 68723 Plankstadt

E-Mail: die-brillenmacher@gmx.com
.

DIE BRILLENMACHER

50 €
Gutschein

2 jahre
die brillenmacher

Ab einem
Au�ragswert
von 200 €

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!Werbung bringt Erfolg!
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Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Sie wäre so gerne noch bei uns geblieben.
Mit bewundernswerter Tapferkeit hat sie gekämpft,
doch die schwere Krankheit gab ihr keine Chance.

Silvia Hellmich
* 4. August 1952 † 6. Oktober 2021

In tiefer Trauer
Manfred und Carina

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.
Einen besonderen Dank möchten wir Herrn Dr. Ditter mit seinem Team, Herrn
Pfarrer Sauer und allen Beteiligten aussprechen.

Nachruf
Der Fußballverein 1918 Brühl musste in den letzten Tagen
Abschied nehmen von seinem Mitglied

Matthias Klemt
Er war langjähriges Mitglied des geschäftsführenden Vor-
standes, engagierte sich über 30 Jahre für die Kampfkunst
und Selbstverteidigung und lebte diese Einstellung auch als
Abteilungsleiter.
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue und stete Unter-
stützung unseres Vereins. Der Verein wird ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.
In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit gegenüber
seinem Vater, seiner Familie sowie den Angehörigen.

Karlheinz Knoll Stefan Hoffmann
1. Vorsitzender Finanzvorstand
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Der Tod eines geliebten Menschen
ist die Zurückgabe einer Kostbarkeit,
die uns Gott nur geliehen hat.

In den Tagen der Trauer und des Abschieds durften wir viel Zuneigung und
herzliche Verbundenheit erfahren.

Es ist uns ein Herzensbedürfnis allen zu danken, die uns nahe waren und mit
uns Abschied von unserer lieben Verstorbenen nahmen sowie allen, die auf so
vielfältige Weise ihre Anteilnahme bekundet haben.

Unseren besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Walter Sauer für den einfühlsamen
und würdevollen Abschied.

Danke sagen wir Herrn Frank Meiswinkel und Frau Ulrike Klein für die
musikalische Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Schuljahrgang 1946/1947.

Brühl, im Oktober 2021 Helmut Schlör und Tochter Christine

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die unserer Mutter

Heidrun ��t
zu Lebzeiten Freude undWertschätzung entgegenbrachten und
uns auf vielfältigeWeise ihr Mitgefühl und Anteilnahme zeigten.

PetraWeigold und MichaelWitt mit Familien
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STELLENTRAUER

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Haben Sie sich
schon mal gefragt,
was danach kommt?

PHYSIOTHERAPEUT (M/W/D) GESUCHT
Wir suchen für unser 10-köpfiges Team, zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, in Teilzeit oder Vollzeit einen
Physiotherapeuten (m/w/d).
Schwerpunkt unserer Tätigkeit ist die Versorgung
von orthopädischen und chirurgischen Patienten.
Nähere Informationen zur ausgeschriebenen
Stelle finden Sie auch auf unserer Internetseite
www.gzm-ladenburg.de
Bewerbungen bitte vorzugweise per E-Mail.

Gesundheitszentrum am Markt
Marktplatz 4, 68526 Ladenburg
info@gzm-ladenburg.de

Nähere Informationen zur ausgeschriebenen 
Stelle fi nden Sie auch auf unserer Internetseite 

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Päuserʻs
Metzgerei, Feinkost & Catering

Metzgerei Päuser
Mannheimer Str. 5 | 68782 Brühl
Relaisstr. 104 | 68219 Mannheim
Macht es Ihnen Spaß, hochwertige Produkte
zu verkaufen?
Wir suchen ab sofort zur Verstärkung

Metzgerei-(Fach)-Verkäufer (m/w/d)
Kontakt: Frau Päuser, k 06202 -9267095

Wir suchen zuverlässige(n) Fahrer(in) für einen Schulbus.
Wir sind seit über 40 Jahren in der Branche tätig und bieten einen seriösen Minijob
auf Dauer.
• Keine Ortskenntnisse erforderlich
• Kein Personenbeförderungsschein
• Der Schulbus kann mit nach Hause genommen werden
• Und wir zahlen auch die Leerfahrten

Bewerbung einfach nach telefonischer Anmeldung unter 0621-491420 ohne viele
schriftliche Unterlagen – denn der persönliche Eindruck zählt!

Am liebsten…
möchten wir Dich!

Lust auf den Umgang mit netten
Menschen und traditionellen Backwaren?

Dann bewerbt euch bei uns.
Wir suchen ab sofort einen

– Verkäufer (m/w/d)
– Auslieferungsfahrer (m/w/d) (FSK B)

Bewerbungen bitte mit Lichtbild an:
post@backhaus-siegel.de oder
Wilhelmstraße 5, 68723 Oftersheim

Verkaufe
zwei Sammler-Glasvitrinen (hxbxt 1,25x1x0,35m), Kiefer
Couchtisch, Sekretär, Holztruhe, Beistellschrank, Proxxon
Tischdrehbank und verschiedene andere hochwertige
Werkzeug. Tel.: 06202 4099755

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

Fo
to
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E+
/G
et
ty
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen selbständig arbeitenden

Mitarbeiter (m/w/d) im Garten- u. Landschaftsbau
mit Führerscheinklasse III, Führerscheinklasse II wäre von Vorteil,
zum sofortigen Einstieg.
Schwerpunkt Unterhaltspflege von Grünanlagen, Rückschnitt
von Bäumen und Sträuchern, allgemeine Gartenarbeiten.
Haus-, Hof- und Garten Service, Wolfgang Chmielorz
k06202-64469, info@hhgs-ketsch.de

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1 Million Lokalzeitungen in über
380 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Rohrdorf:
Adlerstr., Geierstr.,
Wiesenstr. u.s.w.

für die Brühler Rundschau

Verteilung: Freitag

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per Email: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen ab sofort eine

Küchenhilfe (m/w/d) in Teilzeit oder auf 450-€-Basis
Arbeitszeit nach Vereinbarung

Kaffeehaus Betriebs GmbH, Schlossplatz 3, 68723 Schwetzingen.
Telefonischer Kontakt: Mo. - Fr. 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
unter 06202 / 24583 oder per E-Mail: info@kaffeehaus.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Onlinemarketing-Manager (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

Planung und Umsetzung von Onlinewerbe-
sowie SocialMedia-Kampagnen

Bewerbung bitte an:
 bewerbung@onlinemakler24.de oder

WbV Onlinemakler GmbH • Schwetzinger Str. 32 • 68782 Brühl
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GASTRONOMIE

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

• Inhabergeführt

• Kompetente und
freundliche Beratung

• Herstellerunabhängig
• Zulassung für alle

Krankenkassen
• Mittwochs lange Sprech-

stunde bis 20 Uhr
• Barrierefreier Zugang

… im Bahnhof Schwetzingen an Gleis 1

Telefon 06202 95 46 999

Bahnhofanlage 3 · 68723 Schwetzingen

www.kelputh-hoerakustik.de

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,45

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Mo. Schupfnudelpfanne mit Rahmsauerkraut
Di. Kohlroulade Großmutter Art (Schwein) mit Kartoffelpüree
Mi. Karottenbratling mit Petersiliensoße, dazu Kartoffelpüree und Zucchinisalat
Do. Spaghetti Bolognese (Rind/Geflügel) mit Reibekäse, dazu Gurkensalat
Fr. Käsespätzle mit Röstzwiebeln, dazu Mischsalat
Sa. Gemischter Gulasch (Rind/Schwein) mit Rosenkohlgemüse und Butterspätzle
So. Fingermöhrchen mit frischen Kräutern und Schafskäse überbacken, dazu Reis

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 25.10.
bis 31.10.2021

Suche Haus zum Kauf von Privat:
Finanzierung gesichert + schnelle Abwicklung möglich.
Ich freue mich sehr auf Ihren Anruf ab 18 00 Uhr.
Telefon: 06233 353 87 05 oder auf den AB sprechen
ich rufe zurück..

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung u. v.m.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

666666666666666666
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Wohnung gesucht!
Wir, beide berufstätig, suchen ab dem 01.02.2022 oder
später, eine 3,5 / 4 Zimmer Wohnung in Brühl. Zu uns ge-
hören unsere Zwillingstöchter, die 1,5 Jahre alt sind. Gera-
de wegen ihnen würden wir gerne wieder näher zur Fami-
lie ziehen. Sollten Sie etwas haben, dann melden Sie sich
bitte unter silvana.defazio@gmail.com.

2-Zi, Brühl, Ahornstr.
ca. 66 qm, Küche, Bad, Terrasse mit kl. Garten, 2 TG-Plät-
ze, kalt 550 € + NK, Kaution 2 MM, 01515 /4687676

suche 2-3 ZKB bis ca 75 qm in
Schwetzingen für 1 Person Angestellter mit sicherem Ein-
kommen (öffentl. Dienst). Bitte nur seriöse Angebote,
langfr. Mietverhältnis in kleiner WE, NR, keine Makler, Kon-
takt: Tel 0170 86 45 979

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

.

Tel. 06202-9530500
.

E-Mail: info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

Polsterei
Gardinen
Boden
Tapete
Insektenschutz

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Auftrag1538216, KdNr.313127, Stichwort10% Rabatt bis 30.11.21, Fa

SCHNUPPERANGEBOT
ZUM KENNENLERNEN

B3

B3

Schwetzinger Str.
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Hamburger Str.

Bremer Str.

Lübecker Str.

Richtung
Wiesloch / Walldorf

Richtung
Heidelberg Ihre

"Fähr
te“ zu uns:

dog & cat Tiernahrung GmbH
Adam-Müller Straße 8

69181 Leimen
Tel. 06224 18 999 40
Fax 06224 18 999 41

info@dogandcat-tiernahrung.de
www.dogandcat-tiernahrung.de

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
09.30 - 19.00 Uhr

*Dieser Rabatt ist nur gegen einmalige
Abgabe dieses Coupons gültig.
Nicht mit anderen Rabatten und
Sonderangeboten kombinierbar.
Gilt nicht für Artikel, die einer
gesetzlichen Preisbindung unterliegen.
Die maximale Rabatthöhe beträgt 10%
Aktion gültig bis 30.11.2021.

Tiernahrung

Tiernahrung und Zubehör für

Hunde Katzen Vögel Nager Fische

Großes Angebot an BARF-Produkten für Hunde

Tiernahrung und Zubehör für

10%
Rabatt*

Nur
3 Miuten
von der

B3 entfernt
(Abfahrt
Leimen

Zentrum)

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren
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Hörgeräte aus Meisterhand.

Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten
in Brühl.

› kostenloser Hörtest

› individuelle Beratung

› unverbindliches Probetragen

Mannheimer Straße 19 E
68782 Brühl
Telefon 06202 8 56 29 30
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 09:00–13:00 Uhr
und 14:00–18:00 Uhr; Mittwoch und Samstag 09:00–13:00 Uhr

Hörgeräte aus Meisterhand.
Beste Parkmöglichkeiten direkt vor Ort (Lindenplatz).

Unser Credo: Qualität aus einem inhabergeführten
Meisterbetrieb. Hörgeräte meisterlich angepasst.

Cornelia Beyer
Hörgeräte Spezialistin
mit 35 Jahren Berufserfahrung

Noel Broe
Hörakustikmeister

Sicherheit auf
Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 27.09.2021 bis 07.11.2021. Gilt für alle
Kunden, deren Pflegekasse die Basisleistungen des
Hausnotrufsystems nicht übernimmt. Diese Kosten
werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter
getragen. Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im
1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Jetzt 4 Wochen
gratis testen und
Preisvorteil sichern!*

Kann ein p� egender Ange-
höriger die P� ege für eine 
bestimmte Zeit nicht über-
nehmen, gibt es neben der 
Kurzzeitp� ege auch die Mög-
lichkeit der Verhinderungs-
p� ege. Sie wird wie die Kurz-
zeitp� ege mit einem jährlichen 
Pauschalbetrag von 1.612 
Euro bezuschusst, allerdings 
für maximal sechs und nicht 
für acht Wochen pro Jahr. Ein 
weiterer Unterschied: „Die 
Verhinderungsp� ege – auch 
Ersatzp� ege genannt – � ndet 
weiterhin in der gewohnten 
Umgebung des P� egebedürf-
tigen statt“, weiß P� egeexperte 
Birger Mählmann. 

P� ege für Stunden oder Tage
Die p� egenden Angehörigen 
werden dann von Angehö-
rigen, Bekannten oder einer 
professionellen P� egekra�  
vertreten. Zudem kann Ver-
hinderungsp� ege tage- oder 
stundenweise angefordert 
werden. „Findet eine stunden-

weise Vertretung statt, haben 
P� egebedür� ige weiterhin 
Anspruch auf 100 % des P� e-
gegeldes, ansonsten erhal-
ten sie die Häl� e“, weiß der 
Experte. Wichtig zu wissen: 
Kurzzeit- und Verhinderungs-
p� ege können kombiniert 
und verrechnet werden. Wer 
also die Verhinderungsp� ege 
nicht oder nur teilweise nutzt, 
kann sich den nicht genutzten 
Anteil auf die Kurzzeitp� ege 
anrechnen lassen. Das heißt, 
dass sich der Anspruch auf 
Verhinderungsp� ege bis zu 
100 % auf die Kurzzeitp� ege 
anrechnen lässt. Dem P� e-
gebedür� igen stehen dem-
nach jährlich 3.224 Euro zur 
Verfügung. Umgekehrt lässt 
sich der Anspruch auf Kurz-
zeitp� ege nur mit bis zu 50 % 
auf die Verhinderungsp� ege 
anrechnen. Das bedeutet, für 
Verhinderungsp� ege erhal-
ten P� egebedür� ige maximal 
2.418 Euro im Jahr. (IDEAL 
Versicherung/red)

Kurzzeitpfl ege: Was ist der Unterschied zur 
Verhinderungspfl ege?

Weitere Informationen zur Kurzzeitp� ege erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2769/

MEHR ZUM THEMA
LEBEN IM ALTER?
www.lokalmatador.de/senioren



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Deutschlands Badplaner Finalist 2015–2020 und 2021.
Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Lempenseite.
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Schluss mit Plus auf den Ver-
packungen von Lichtquellen 
wie LEDs: Das neue Energiela-
bel ist seit 1. September 2021 
gültig und zeigt nur noch die 
E�  zienzklassen A (beste) bis 
G (schlechteste). Die Umstel-
lung wurde nötig, weil LEDs 
immer stromsparender wer-
den. Damit die oberen Klassen 
zunächst frei bleiben, wurden 
Lichtquellen heruntergestu� : 
„Zuvor auf dem Markt erhält-
liche Lichtquellen mit A++ 
erhalten mit dem neuen Label 
maximal E�  zienzklasse D bis 
F“, erläutert Licht-Experte Dr. 
Jürgen Waldorf. Erst mit wei-
teren E�  zienzsteigerungen 
können Leuchtmittel höheren 
Klassen zugeordnet werden. 

Für eine umweltbewusste 
Kaufentscheidung
Schon seit den Neunziger-
jahren hil�  das Energielabel 
Verbrauchern, auf einen Blick 
stromsparende Produkte zu 
erkennen und eine umweltbe-
wusste Kaufentscheidung zu 
tre� en. Damals gab es bereits 
die Ampelskala von Grün bis 

Rot mit einem zugeordneten 
Buchstaben für Energiee�  -
zienzklassen von A bis G. So 
kehrte das Energielabel nun zu 
seinen Anfängen zurück. „Bei 
Einführung der Kennzeich-
nung mussten zunächst nur 
Lampen ein Label tragen. Jetzt 
sind es alle Lichtquellen - also 
Lampen und LED-Module.
Eine Leuchte ist nur dann be-
tro� en, wenn ihre Lichtquelle 
nicht für eine Überprüfung 
durch die Marktüberwa-
chungsbehörden entnommen 
werden kann. Dann wird sie 
als Lichtquelle eingestu� “, er-
gänzt Waldorf. Was hat sich 
noch geändert? Ein wichtiger 
Fortschritt ist der QR-Code 
auf dem neuen Label. Da-
mit können Käufer über ihr 
Smartphone zusätzliche Infor-
mationen zur Lichtquelle aus 
der europäischen Produktda-
tenbank „EPREL“ abrufen. Im 
Handel werden bis zum Ende 
der Übergangsfrist am 1. Sep-
tember 2023 auch noch Pro-
dukte mit dem Plus-Zeichen 
zu � nden sein. (txn/red)

Das neue Energielabel für Lichtquellen

Mehr Informationen zu Energielabeln � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2873/

Viele Immobilienbesitzer 
scheuen aus Angst vor den 
Kosten und dem Aufwand 
einen Heizungstausch. Mo-
dernste Heiztechnik lässt sich 
jedoch auch ohne hohe In-
vestitionskosten nutzen. Eine 
Heizungsanlage wird für bis zu
15 Jahre ohne nennenswerten 
Aufwand und zu einer über-
schaubaren monatlichen Rate 
gemietet statt gekau� . War-
tung, Reparatur und weitere 
Serviceleistungen sind inklusive. 

BEG-Fördermittel inklusive
Zur Auswahl stehen Gas- und 
Ölheizungen sowie Wärme-
pumpen. Dabei pro� tieren 
die Mieter jetzt auch von der 
Bundesförderung für e�  zi-
ente Gebäude (BEG), denn 
in speziellen Flatrate-Paketen 
sind seit dem 1. Januar 2021 
auch die BEG-Fördermittel 
berücksichtigt. Besonders 
lohnend ist der Wechsel zu 

einer Wärmepumpe, wenn ein 
neues Energiesystem für die 
Immobilie benötigt wird. Neu 
sind außerdem Photovoltaik-
anlagen zur Miete. Auch hier 
kann der Mieter mit vorher-
sehbaren monatlichen Zah-
lungen rechnen, statt hohe 
Anscha� ungskosten schultern 
zu müssen. 

Rundum-sorglos-Paket
Die Laufzeit beträgt zwischen 
zehn und 20 Jahre, ein Rund-
um-sorglos-Paket beinhaltet 
dabei alles von der Anmel-
dung über Versicherung, In-
betriebnahme, Wartung und 
ggf. Reparatur. Besonders vor-
teilha�  ist, dass der Photovol-
taikstrom nicht nur dem di-
rekten Eigenverbrauch dient, 
sondern sich auch speichern 
lässt. So kann auch dann ei-
gener Strom genutzt werden, 
wenn die PV-Anlage keinen 
Strom liefert. (HLC/red)

Sorgenfrei zu Wärme und Strom

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/haus-energie/

MEHR ZUM THEMA
ERNEUERBARE ENERGIEN?
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Einbauküchen Elektrogeräte·
Walldorfer Str. 10
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!

Technischer Kundendienst

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

68782 Brühl •g 06202 272845 • Mobil 0151 61017189 • www.baum-garten-orban.de

• Hausmeisterservice • Neu: Grabpflege

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreib-
maschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn,
Teppiche, alte Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate ...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!


